Mein Friede und Meine Liebe ist mit euch! Öffnet euch, und Ich kann euch geben nach Meinem  Liebewillen. Seht, Ich führe euch wunderbar. Ihr empfindet die stufenweise Höhenentwicklung kaum, denn eure Reifung geht harmonisch und schrittchenweise vor sich. Meine Prüfungen, die ihr absolvieren müsst, sind  zumeist nicht so gravierend - mit einigen Ausnahmen - so dass ihr, im gesamten gesehen, einen bis jetzt noch ruhigen Höhenweg beschreitet. Doch seid immer bereit. Auch euer Leben wird sich ändern, und dann seid ihr gefordert, zu bekennen, was ihr bisher aufgenommen habt.





Es sind derzeit nur wenige Menschen auf der Erde, die so intensiv geschult werden wie ihr. Seit Jahren habe Ich euch durch Meine verschiedenen Wortkinder unterrichtet. Immer wieder gab Ich euch neues Schrifttum, neue Geistfreunde zur Hand. Ja, Ich habe an euch Mein berechtigtes Interesse und mühe Mich, euch in aller erdenklicher Form an Mein liebendes Herz  zu locken.





So habt ihr inzwischen gemerkt, dass ihr von der weltlichen Seite in vieler Hinsicht auf die Begierden von Genüssen, Wünschen und Süchten angestachelt werdet. Es wird euch gesagt, dass ihr dieses noch möchtet und jenes etc. Ich aber stehe da und sage euch: ‚Hänget euer Herz nicht an irdische Freuden und materielle Gegenstände. Hänget euch doch an Mich, und Ich werde eure Sehnsüchte voll befriedigen!’	


Ich bin euer Vater, und Ich liebe euch so sehr, dass Ich alles unternehme, um euch immer fester an Mich zu binden. So habe Ich euch so manchen eurer Freunde entfremdet, auf dass nun jeder - auf seinen eigenen Füßen stehend - sich für oder gegen Mich entscheiden muss.





Betet für eure Geschwister, denn ihrer harren große Entscheidungen, die ihr Innerstes hart angreifen werden. Seht, es sind Probleme von großer Tragweite, die Sehnsucht nach Liebe, die sie nun vermehrt in dunkle Kanäle treibt, weil sie Meine lichten Wege nicht erkennen. Sie werden bis zum ‚Geht-nicht-mehr’ geprüft. Habet Erbarmen mit ihnen und stützt sie durch eure Liebe, durch eure wahre, aufrichtige Liebe - voll des Mitfühlens und Mitleidens.
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Das Fernsehen lockt euch. Werdet ihr Mir durch das Entsagen ein Opfer bringen? Ihr wundert euch gerade selbst, warum diese irdischen Wünsche so intensiv an euch herantreten, was früher nicht immer so war. Die Finsternis ist nun auch an euch vermehrt zugelassen und darf rundum versuchen, euch zu Fall zu bringen. Nehmt Meine Hand. wenn es euch zu schwer wird, wenn euch eine Durststrecke niederdrückt. Die Auseinandersetzungen gehen nur noch kurze Zeit – nach geistiger Zeitrechnung – und dann könnt ihr auf Heilung und Erlösung hoffen, so ihr durchhaltet.





Ich habe euch gerufen, denn ihr seid berufen, Meinen Willen der Welt kundzutun. Noch seid ihr total unwissend. Noch sind eure Sinne verschlossen - und euer Glaube ist gefordert. Doch Mein Wille wird geschehen an denen, die sich Meinem Liebewillen unterworfen haben; und Mein Wille wird den Gerechten große Freude sein - dann, wenn Mein Wort erschallt.





So schaut nicht um euch, plant nicht, verzagt nicht. Auch für euch wird der Tag der Erlösung hereinbrechen, wenn ihr Mir so nahe gekommen sein werdet - durch Meine Gnade - dass einer Vereinigung mit Mir nichts mehr im Wege steht.





Euch gehört Meine tiefe Liebe und Sorge. Ihr sollt Mir Zeugen sein! Wachset und reifet! Ich werde in die Herzen hineinlegen, was der Verstand nicht anzunehmen in der Lage ist. Und wenn das Erkennen einsetzt, dann werden die Hüllen fallen, und die gelegten Samen werden zum Reifen gelangen - weil Ich es so will.
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Ich habe Mein Herz für euch geöffnet! So kommt mit allem, das an euch haftet, zu Mir. Ich weiß, dass nun eine lebhafte Zeit auf euch zukommt; doch werde Ich euch mit Rat und Tat helfen, so wie es für euch gut ist. Zwar werde Ich euch nicht alles zur Seite räumen, denn ihr müsst doch bei allem Geschehen noch die Entscheidung: GOTT/Welt selber treffen. 


Es sind nicht immer nur die großen Entscheidungen, die euch zu Fall bringen. Diese großen Entscheidungen habt ihr in vielen Fällen bereits getroffen - bestimmen sie doch bereits euren Lebensweg. Aber da sind noch die vielen täglich anfallenden kleinen Entscheidungen, die über die Tugenden fallen. Und diese vielen kleinen Ausrichtungen bestimmen die Richtung mit.





Ihr arbeitet in Meinem Namen; doch eure Gedanken sind noch viel zu wenig bei Mir. Immer wieder irren sie ab und landen im Weltlichen. Ja, eure Liebe muss größer werden, dass eure Gedanken von Mir durchdrungen sind und stetig von Meinem Licht bestrahlt werden.





Richtet euch, denn die Zeit, da ihr Mir Werkzeug werden sollt, ist nahe. Ich frage euch: ‚Könnte Ich euch jetzt bereits Hilfesuchende schicken? Seid ihr bereit? Ist bei euch Ordnung im Inneren und Äußeren eingetreten? Habt ihr Zeit und ein freies Herz geschaffen, um euch für Meine ärmsten Kinder zu entäußern? Wenn ihr Mich wahrhaft liebt, werdet ihr Mir bei der Rettung von hilflosen Seelen helfen. Ihr werdet ihnen - in Meinem Auftrag - Liebe, Verständnis und Meine Worte schenken. Ihr werdet sie an euer Herz ziehen und mit ihnen Liebe, Freude und Tränen teilen. Ihr werdet an ihnen tun, wie Ich es euch heiße, und ihr werdet es in Liebe zu ihnen tun.





In den vergangenen Schulungen, die Ich euch absolvieren ließ, habe Ich euch gleich in verschiedenen Stufen unterrichten lassen. Ihr habt euch ein großes Wissen angeeignet, dass nur noch auf Abruf wartet. Aus euch ist es nicht möglich, über diesen Wissensreichtum zu verfügen; doch durch Meine Hilfe wird es geschehen, dass Ich durch euch Licht in die Welt sende.





So bitte Ich euch nochmals inständig, dass ihr der Tugendhaftigkeit in eurem Leben noch mehr Raum gebt. Ja, Demut, Fingerspitzengefühl und so vieles mehr müssen euch zu einer Strahlkraft führen, die Seelen anzieht, wo immer ihr auch seid. Erlaubt euren Gedanken nicht mehr, nur sinnlos herumzuirren. Haltet sie zur Disziplin an; haltet euch selbst zu äußerster Disziplin an.





Zum Fasten kann Ich euch nicht in die Wüste ziehen lassen. Ihr aber  könnt in eurer begrenzten Wohnung die Wüstenerlebnisse selbst erfahren und um den Durchbruch zur geistigen Erweckung ringen. 





Jeder Ort kann ‚Wüste’ sein; jedes Herz kann Verklärung erfahren!





Ich stehe da und biete Mich an. Kommt ihr und lasst ihr euch von Mir anheuern? Ich biete euch einen Arbeitsplatz in Meinem Weinberg an. Ich biete euch aber auch viele Nöte, Tränen und die schweren Zeiten bis zur totalen Umwandlung. Wollt ihr mit Mir kämpfen und leiden? 





Ich bin eure Entscheidung! Wählet!


Meine Liebe steht euch stets zur Seite, wie auch immer die Entscheidung von euch ausfällt.
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Ich, der menschgewordene GOTT, war der Bescheidenste, der Demütigste, der um euretwillen so sehr litt.  


So werden auch alle Kinder, die Mir in der Liebe ganz nahe sind, diesen Weg ebenfalls gehen müssen. 


Ich werde sie berühren lassen durch das Leid. Wie sollten Meine Liebeskinder sonst neben Mir bestehen können?





Strömt Meine Liebe aus! Was ihr uneigennützig wünscht, das wird sich einmal erfüllen, dann, wenn die Zeit dafür reif geworden ist. So bringt Mir alle erreichbaren Seelen, und Mein Same kann in sie hineingelegt werden. Keine Stunde sollte vergehen, in der Ich nicht durch euch wirke kann.





Ich habe euch eure Geschwister geschickt, weil sie - ausgehungert nach Liebe - von euch bzw. von Mir durch euch etwas Liebeswärme erwarteten. Ihr habt gespürt, wie sie durch das Angenommensein auftauten, sich aufbauen konnten und neue Kraft tankten.





So unendlich viele Menschen darben an Liebesentzug. Sie leiden Qualen in unendlicher Fülle. Sie sehnen sich nach einem Du. Gebt stets in reicher Fülle, und dankbare Augen werden euch größte Geschenke bedeuten. Haltet die Liebe überall aufrecht. Ich habe die Voraussetzung dazu geschaffen und möchte, dass ihr Liebe, Mitgefühl, Erbarmen für alle die habt, die sich an euch wenden, um sich wieder aufzubauen. Verteilet auch Meinen geheiligten Segen überall hin; wollet nichts für euch zurückbehalten. 





Ich selbst erhalte euch; dies sei euch genug!
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Ihr empfindet die wohltuende Ruhe der Stille. Es ist die Ruhe, die auch euer Innerstes erobern will, weil das für die kommende Zeit von großer Wichtigkeit ist. So nehmt das Geschenk der großen göttlichen Geborgenheit an und macht es zu eurem Eigen. Seht, dieser noch vermeintlichen Ruhe wird der Sturm folgen, die große Auseinandersetzung der Geister. Doch wer Meine Geschenke angenommen hat, der braucht sich niemals zu fürchten, für den wird sein Innerstes der große Ruhepol sein und Leben, Hoffnung, Zuversicht, Freude, Geborgenheit usw. in Fülle bereithalten.





Nehmt die Stunden aus Meiner Hand an, denn diese Stunden sind euch Regenerierung eures ganzen Wesens. Sowohl innerlich wie auch äußerlich werdet ihr Meine Wohltaten immer deutlicher verspüren, je mehr ihr euch öffnet, je mehr ihr euch Mir hingebt. 





Ich möchte nun euren Zeitplan ganz in Meine Hände nehmen. Ihr werdet von Mir Hinweise erhalten, etwas zu tun oder zu lassen. 


Ich werde euch Geschwister zusenden, und ihr sollt sie liebevoll in Meinem Namen und Auftrag belehren. 


Ich räume euch so viele Hindernisse aus dem Weg, wenn ihr dafür Meine Wege geht.


Ich rechne jetzt vermehrt mit euch. Seid mir treu! 


Ich möchte euch als Meine Weinbergsarbeiter an wichtige Brennpunkte einsetzen und euch als Meine Lichtträger der Welt anbieten - als Gegenpol der Dunkelheit.





Euer Verständnis ist in manchem noch recht unterentwickelt. Ihr empfindet es oftmals als Manko und möchtet das zu gerne geändert wissen. Habt Geduld! Nichts könnt ihr aus eigenem Wollen erreichen, das unvergänglich wäre. Nur mit Meiner Gnade ist das möglich. Doch wenn ihr euch Mir hingebt, unaufhörlich und ohne Unterbrechung, dann wird es geschehen, dass Meine Liebe an euch reife Früchte gedeihen lässt, die in eurem Leben wiederum aus Gnade reifen und der Welt - und somit allen Wesenheiten - zum reichen Segen werden. Ja, dann werden auch durch Mein Wollen eure Sinne geweitet und größere Erkenntnisse werden euch erfassen. 





Bittet um Meinen Geist, und ER wird euch alles lehren, dessen ihr bedürft!





Schaut, und so sollt auch ihr euch immer schneller - Meinem Licht entgegen - entwickeln. Ich stehe euch mit allen Möglichkeiten bei. Wisst: Jeder Gedanke verwirklicht sich nun schneller - der gute wie der böse. Jeder Moment wirkt sich intensiver aus, jede Tat gravierender. Überlegt alles Wollen, denn es ist bereits Tat und somit verantwortlich für neue Gedanken.





Erwartet nur noch Meine Liebe; sie ist das einzige, das wahrlich unvergänglich ist. Stützt euch nicht mehr auf Vergängliches, sondern stützt das Vergängliche mit Meiner Liebeskraft, auf dass es ewiglich bestehen bleibe. Stützt, was Ich euch an Gebrochenem bringe, und heilt in Meinem Namen die kranken Seelen. Sie leiden so sehr in ihrer Gottesferne. Schenkt ihnen Meine Wärme, Mein ewiges Wort und Mein geistiges Leben.
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Ihr lauscht in die Stille hinein, und ihr hört eine Vielzahl von Geräuschen, die diese Stille ausmachen. Ja, selbst die irdische Stille ist voller Leben, Aktivität - um wie viel mehr nur die geistige Stille! Begebt euch wieder über diese irdische Grenze hinweg ins Universum; eure wahre Heimat erwartet euch.


Ihr saht gerade, wie sich eine Kerzenflamme mit dem Wachs einer anderen Flamme vereinigte. So soll es sein. Seid Meine Leuchte, die von  Mir gespeist, von Meinem  Licht entzündet und von Meiner Energie getragen ist. Der Egokreis um euch wird - wie jetzt auch bei dieser Kerze - immer mehr aufgerissen und mit dem Ursprungslicht eine Einheit werden. Und es wird sein: ‚Licht von Meinem Licht!’





Ihr sollt Meine uneigennützigen Lichtträger sein. So diszipliniert euch immer mehr und geht den Weg, den Ich in euch lege. Eure Wünsche sind noch sehr groß. Die Welt will euch noch Annehmlichkeiten vorgaukeln. Braucht ihr diese noch - oder braucht ihr Mich? 





Euer Wachsen ist Voraussetzung zu weiterer Höherentwicklung, die euch nur gewährt wird, wenn ihr in euch gereift seid. Ich kann auf wackligem Untergrund nicht aufbauen! Seht zu, dass ihr nicht nur sporadisch Meine Wege geht, sondern immer und ohne Unterlass. Seht ihr, auch beim Rodeln ist der der Sieger, der - ohne groß nach rechts oder links zu fahren - den Weg schnurgerade nimmt und so auf dem schnellsten Weg das Ziel erreicht. Selbst wenn dieser Weg voll Kurven und Schleifen ist - er hat eine Richtung, und diese Richtung führt zum ersehnten Ziel.





Seht, die eine Kerze will verlöschen und überlässt der anderen Kerze die Funktion des Strahlens. So nehmet auch ihr ab - in Meinem Geist geläutert - und lasst Mich durch euch ein Brandherd sein. Und es wird ein gewaltiges Feuer sein, das Ich durch Meine Kinder verströme  und das die Welt erwärmen wird.





Kommt in Mein Reich, denn es ist zu eurem Empfang bereitet! Kehrt um und folgt Mir nach! Ich will euch in Meinen Weinberg aufnehmen. Ich will euch so vieles geben, auf dass die Herzen Meiner Kinder durch Mich in innigster Liebe angerührt werden - und sie zu Mir zurückfinden.





Euch friert in der Welt, und euer Innerstes sehnt sich nach Wärme. Öffnet euch, und die Wärme, die aus euerm Innersten - dem Gottesfunken in euch - strömt, erwärmt das Innerste eures Ichs, den Persönlichkeitsfunken in eurem Verbunde. Seht, diese beiden Lebensfunken - vereint - lassen euren Körper in sehnsüchtiger Liebe erglühen, und diese neu entfachte Energie wird weit über euch hinausfluten und das Leben um euch herum zur Entscheidung führen - zur Umkehr zu Mir oder zur totalen Ablehnung. 





So seid bereit, die letzten und wichtigsten Schritte zu eurer persönlichen Hingabe nun an euch vollziehen zu lassen. Ich rufe euch; folget Mir! Das Licht Meines Geistes will und muss euch erhellen - wollt ihr nun in dieser Entscheidungszeit für Mich wirken.





Könntet ihr nur annähernd ermessen, mit welcher Liebe Ich euch ersehne! Ich locke und rufe; Ich gebe und nehme; ja Ich bin euch so nahe, und ihr seid Mir immer noch so fern. Doch Ich reiße die Schranken ein - die uns trennen - wenn eure Sehnsucht zu Mir zu einer immerwährenden geworden ist, die nichts mehr erschüttern kann. So seid schon jetzt Meine Diener und bringt Mir Seelen an Mein liebendes Herz, auf dass Ich sie reinige und in die Schar Meiner Kinder einreihe.





Ich will durch euch so wirken, dass Mein Wirken an euren Geschwistern Frucht trägt. Mein Wirken soll keine Schau sein, keine Demonstration im äußeren. Nein, Mein Wirken wird Ewigkeitswert besitzen. So kommt Mir in diesen Fastentagen bewusst näher. Seht sie wie ‚Wüstentage’ an. Ringt auch ihr um euren Durchbruch.





Ich frage euch: „Wollt ihr noch den Glanz der Welt - oder wollt ihr Mich?“ Mich könnt ihr nur - durch Gewalt an euch - erringen. Mich erlebt ihr nur durch sehnsüchtigste Liebe. Solange ihr nicht nach Mir süchtig seid - wie könnte Ich da die Herrschaft über euch antreten? Denkt an die Drogen! Bedenkt: Erst eine totale Abhängigkeit und Hingabe an ein Ziel verbindet euch mit diesem und führt euch zur Einheit, zur Auflösung des Ichs, zum Sein im Du.





Mehr als Mich gibt es nicht! 


Niemals wird euch jemals mehr geboten als dann,


wenn ihr alles Ich an euch aufgegeben habt - zum Wohle aller,


aus Sehnsucht zum Du, das im Nächsten GOTT ist, Ich bin.


Aufgabe ist es, die auch euch umwandeln wird. Doch es ist eine ‚Aufgabe’, die euch in euch festigt, nicht wankelmütig macht. Gebet auf, und euch kann - je intensiver, je mehr - gegeben werden!





Sucht Mich in allem! Liebt, und gebt liebend weiter. Haltet euch nicht auf, wenn unreife Seelen eure Wege kreuzen. Helft ihnen auf die Füße, so sie wollen, und eilt dann weiter, um euch - solchermaßen wirkend - den Weg zum Vaterhaus zu erringen. Tuet so, und der Frieden wird euch bis ins tiefste Sein einhüllen. Versucht, in eurem Leben alles nach Mir auszurichten!
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Ihr sollt euch euren Bemühungen immer noch intensiver hingeben. Noch so manches sollte ausgemistet werden, das noch nicht in euch und um euch in der Ordnung ist. Ihr sollt euren Nächsten Vorbild sein und ihnen in Liebe voranschreiten. Ich gebe euch Kraft, göttliche Kraft, auf dass ihr vieles zu tragen in der Lage seid. Haltet durch, bis Ich euch Lasten abnehme, die Ich allerdings gegen neue Lasten eintauschen werde. Doch mit eurer steigenden Liebe werdet ihr diese Lasten immer weniger schmerzhaft empfinden.





Ihr dient Mir wohl; Ich sehe es, und Ich freue Mich darüber. Doch sollt ihr euch immer mehr mit Mir, mit Meinen Gedanken und Meiner Liebe beschäftigen. Es liegt an euch, wie nahe ihr Mir einmal kommen könnt. Eure Liebesglut lässt euch Meinen Weg erkennen.





Ich bereite euch vor. Achtet auf alle Geschehensabläufe und erkennt darin Meinen Liebewillen. Erkennt an Harmonie und Disharmonie die jeweilige Seinsebene. Festigt sie bzw. überspringt sie. Löscht alles Ungute; gebt auch keinen Anlass mehr dazu. Denn es muss Frieden werden auf Erden und im weiten All! Und dazu traget bei, und werdet frei -  für das Leben.
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Ihr sollt ausnahmslos alle Menschen innigst lieben. Es sollte bei euch und bei all Meinen Liebeskindern keinen Unterschied mehr geben zwischen ‚sympathischen und unsympathischen’  Geschwistern. Es sollte euch nichts mehr ausmachen, ob ihr geliebt oder verachtet werdet. Erst wenn ihr jeden entgegengebrachten Beweis - ob er nun von tiefer Abneigung oder bis zur überhöhten Zuneigung, Verehrung reicht - gleichgültig anzunehmen in der Lage sein werdet, dann seid ihr Mir in der Liebe ganz, ganz nahe.





So lasst alles, das euch angreifen will, an euch herunterrieseln. Wenn eure Gedanken bei Mir sind, wird die Welt euch schwerlich herabziehen können. Werdet ganz frei von den Dingen und Meinungen, die die Welt euch anbietet. Dann werdet ihr auch nicht wie ein fallendes Blatt vom Wind umhergewirbelt. Bleibt ein grünendes Blatt an Meinem Lebensbaum, das Ich erhalte und das neue Wurzeln ziehen kann, wenn Ich es einmal in vorbereitete Erde stecke, auf dass es sich vermehre.





Ihr seid beunruhigt wegen eurer ‚Gedächtnisschwäche’. Ihr wisst doch, dass das in Meinem Sinn ist. Vertraut einfach, denn Ich, als euer Vater, weiß, was Ich tue und darum auch zulasse. 





So vergleicht euch nicht mit anderen Geschwistern. Ihr werdet deren Weg nicht gehen; ihr werdet euren Weg gehen, und es wird ein erfolgreicher Weg sein, wenn ihr Mir in Treue nachfolgt.





Achtet noch mehr auf Meine Einflüsterungen und tut dann, wie Ich euch sage. Nicht euer Eifer ehrt euch allein; auch andere Tugenden sind für Mich ausschlaggebend, z.B. der Gehorsam; oder etwas sein zu lassen, das ihr unbedingt noch machen möchtet; oder das Schweigen, wenn euch die Sensation zum Reden zwingen will etc. Wie sollte Ich euch mehr anvertrauen, wenn ihr mit dem Gedankengut so gedankenlos umgeht?





Es ist höchste Zeit! Keine Stunde solltet ihr ungenützt lassen, ohne nicht Schritte zu Mir gemacht zu haben. Keine Bitte, die nicht vor Mir Erhörung findet, ist ohne Erfolg für die Welt. So seid nun vermehrt Meine Erlösungshelfer!





Ich wirke auf alles ein - wenn Ich es möchte. So bediene Ich Mich aller Möglichkeiten, um euch z.B. dies oder jenes wissen zu lassen. Und wenn es in Meinem Willen ist, werde Ich euch auch ‚Geheimnisse’ anvertrauen oder für euch ‚neue Aspekte’ eröffnen oder auch gar nichts sagen, auf dass ihr euer Gelerntes beweisen könnt.





Nehmt an, was Ich euch gebe. Doch wisset, dass ihr keinen Anspruch darauf habt, sondern dass alles, das Ich gebe, Geschenke sind, unverdiente Geschenke. Seid zufrieden! Ihr solltet eure Schwachheit ergründen, und je tiefer ihr eindringt, je größer werdet ihr euch in Mir wiederfinden. So erledigt nun in aller Hingabe das, das Ich euch auftrage. Behaltet eure Ruhe!
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Je größer die Flamme brennt, je mehr erwärmt sie und desto mehr des Wachses vermag sie wegzuschmelzen. So erkennt daran, dass die Intensität des geistigen Wirkens auch diese Brennkraft in sich einschließt, die das Harte einzuschmelzen vermag und so in dem Lebensprozess wirksamst eingreift. 





Von der von Mir festgelegten Spanne Zeit bis zum Umbruch verrinnt Tag für Tag. Der Countdown lässt sich nicht mehr aufhalten. Ihr seid euch dessen nicht bewusst, sonst müsste eure Vorbereitung intensiver vonstatten gehen. Ihr träumt. Ihr seid euch des Geschehens - trotz Meiner vielen Hinweise - noch nicht richtig klar. Ihr sitzt im warmen Nest und könnt euch den rauen Sturm von draußen nur unklar vorstellen.





So oft und in so vielem seid ihr weltsüchtig. Doch ohne das Ablegen der irdischen Schwächen kann nichts Neues an euch geschehen. Die Anlagen in euch warten auf die Inbetriebnahme. Doch euer Motor läuft nicht ohne den Sprit, der ICH bin.
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Ich sehe wohl, was in euch vorgeht. Doch rate Ich euch, dass ihr euren Weg mit Mir weitergeht. Ihr wisst oft nicht mehr, wo der Weg ist, denn ihr fühlt ihn nicht mehr. Doch wie ein vergeistigter Mensch immer mehr fluider wird, so ist auch alles um ihn herum immer weiter, unbegrenzter, ohne diese sicht- oder spürbaren Grenzen, Begrenzungen.





Macht euch auf den Wüstenweg: weg von der Welt, weg von den Menschen/Freunden und weg von sichtbaren Hilfen. Auf diesen Weg - zu Mir - wird einmal ein jedes Wesen gelangen. Es wird die Ungewissheit des Diesseitslebens aufgeben und den jenseitigen Seinszustand anstreben. 





Ihr ‚schwimmt’ gerade etwas. Doch der Gedanke an Mich gibt euch Sicherheit. Wenn ihr nun die Gedanken an Mich verstärkt, werdet ihr diese Durststrecke schneller überwunden haben. Dann werdet ihr die geistigen Oasen Meiner Welt entdecken und von dort wirksamste Stärkung empfangen.





Haltet durch! Haltet auch in der Familie durch, die ihr so gerne noch etwas anders haben möchtet, als sie gerade ist. Doch ist es gut, wie es ist. 





Bedenkt: ein jeder muss sich selbst von der Dunkelheit zum Licht durchringen. Es wäre keine Lebensprüfung, mit dem Empfinden und Verstehen eines 5-jährigen Kindes durch die Welt zu gehen und unberührt und ohne Anfechtungen der Dunkelheit nur sichere Wege betreten zu haben. 





So bittet für eure Nächsten, dass auch sie diese Lebensprüfungen erhalten mögen, bestehen mögen - und zwar Schritt für Schritt, auf dass sie recht bald über die Hindernisse zu Mir stoßen und mit Mir bewusst diesen Aufwärtsweg gehen. Ich brauche jede liebende Seele. So bringt Mir auch die Eurigen, die Ich euch anvertraute, auf dass an ihnen Mein Liebewille geschehe.





Auch wenn ihr euch klein und unwürdig vorkommt - es gibt keinen Grund, euch von Mir zu entfernen. Sucht immer wieder Kontakt mit Mir. Seht, ihr wisst doch, dass ihr euch nicht mit euren Geschwistern vergleichen sollt und dass Ich mit jedem Meiner Kinder anderes vorhabe. Ihr könnt Mir glauben, dass Ich den richtigen Zeitpunkt kenne, an dem ihr so gereift sein werdet, dass auch bei euch eine weitere Binde fällt. Eure Liebessehnsucht zu Mir hilft euch, diesen Moment schneller zu erreichen.





Ihr sollt zeitlos werden, wie es alle Meine Liebeskinder sind. Und die ablaufende Zeit wird euch nicht mehr ängstigen. Dann wisst ihr auch, dass gerade jetzt schon ‚Ewigkeit’ ist, dass sich alles Meiner Ordnung unterstellt, das mit Mir verbunden ist.





So wisst ihr auch, dass um euch Licht ist, dass ihr dieses Licht jedoch nicht sehen könnt, ja dass alle eure Sinne verdunkelt sind, bis eure Sehnsucht nach der Heimat, nach Mir, eure Rückkehr herbeiführt. Wisst, dass Ich Mich genauso nach euch sehne, wie ihr nach Mir. Nur ist Meine Sehnsucht um ein Unendliches größer als die eure.





Lasst euch niemals beunruhigen, wenn ihr mitbekommt, wer was an Zuwendungen oder außergewöhnlichen Fähigkeiten aufzuweisen hat. Seht ihr; es ist auch eine Gnade, zu glauben, zu lieben und so gefördert zu werden wie ihr - ohne zu sehen, ohne über Erfahrungen oder geistige Geschenke berichten zu können. Ihr wisst, dass es unweit wertvoller ist, mit wenigen Talenten viele Talente hinzuzugewinnen als mit mehreren Talenten sich auf diesen auszuruhen und sich in diesem Besitztum zu sonnen. So seid dankbar für alles. 





Das, was Ich euch für eure Treue geben möchte,


das wird euch im rechten Augenblick mit Wonne und Seligkeit erfüllen.





Lebt euer Gleichgewicht bewusster; jedes zuviel oder zuwenig ist nicht in Meinem Sinn. Kümmert euch um die Liebe! Liebt ohne Unterlass; Liebt alle und alles, auch wenn’s euch nicht drum ist. Liebe sei euer Leben, euer Wirken. Liebe ist euer wertvollster Lohn!
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Kommt wieder an Mein liebendes Herz. Stärkt euch an Mir. Arbeit - mit Mir getan - ist gut getan. Sie kostet euch viel weniger Anstrengung mit Mir, als wenn ihr sie ohne Mich absolvieren würdet. Seht alle Menschen als gleichberechtigte Geschwister an, denen ihr Meine Liebe im gleichen Maße geben sollt. Ihr sollt sie auch nicht aus ‚Erziehungsgründen’ laufend maßregeln. Nur Liebe wandelt die Herzen um - niemals Tadel allein. Wollen wir wieder den Weg gemeinsam gehen? Fangen wir heute ganz neu an. Ich brauche eure Selbstlosigkeit und Hingabe, denn diese haben allein Bestand.





Hört, was Ich euch sage! Seht Mich im Geist und fühlt Mein Wirken und Meine Nähe! Vertraut Mir doch! Wie soll ein weiteres Wachstum eingeleitet werden, wenn euer Glaube noch so schwach und eure Zweifel noch so groß sind? Wozu ist euch euer Ich noch notwendig? Ihr merkt doch selbst, wieviel Ärger, Traurigkeit und Einsamkeit es immer wieder bringt. 





Was ihr euch nicht wünscht, nicht erhofft, das tut euch auch nicht so weh, wenn es anders an euch herantritt, als ihr es euch evtl. vorgestellt hättet. Was ihr nicht wollt, werdet ihr auch nicht mit Gewalt erzwingen. Der Zwang ist es, der euch herunterzieht. Nur Zwanglosigkeit vermag euch zu erhöhen. 





Ihr sollt in aller Freiheit frei sein - frei von Gebundenheit - frei für Mich.





Öffnet euch noch mehr, und geht den Weg weiter zu Mir - notfalls ohne sichtbare menschliche Hilfe. Ich bin euch jedenfalls sehr nahe. Ihr werdet merken, dass selbst irdische Einsamkeit und Abgeschiedenheit immer mehr geistiges Licht hervorbringt. All eure Sehnsucht wird gestillt.





Doch vergesst die Ärmsten nicht! Betet für sie, kümmert euch vermehrt um sie. Ihr wisst doch, was bei ihnen auf dem Spiel steht. Ich wünsche, dass ihr - als Meine Lichtarbeiter - durch das Tor Meines Weinbergs geht, bevor Ich die Tür verschließen werde. Überlegt: Wenn ihr vor der Türe stehen bleibt, hätte sich dann euer bisheriger Weg gelohnt?
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Der neue Tag bricht an, wenn es auch noch stockfinster ist. Ihr wisst, dass nachts stundenlang Dunkelheit herrscht, ehe es zu dämmern beginnt. Doch wer die Dunkelheit erfahren hat, dem wird die Dämmerung und dann das auftauchende Licht eine übergroße Freude bescheren. Im Licht stehend werden die Stunden und Qualen der Dunkelheit dann als ein Stück Vergangenheit erscheinen, die ertragbar war, die sein musste, um zum Licht zu gelangen.





Ihr seid nun in dieser Nacht- und auch schon Dämmerzeit. Ihr seht und empfindet noch viel der Dunkelheit - doch auch bereits Phasen der Dämmerung. Viele eurer Geschwister werden indes dieses aufgehende Licht nicht erleben. Andere werden in ihrer Dunkelheit das Licht ersehnen, und die Sehnsucht wird schließlich Licht in ihr Leben bringen. Doch könntet ihr  - auf die Ich baue – diese Kinder freilieben, dann wäre ihnen viel Leid erspart. So bitte Ich nochmals um eure Bitten und Gebete für diese Meine fernstehenden Kinder.





Doch auch ihr habt noch vieles zu bereinigen, das noch sehr im Argen liegt. Ihr seht wohl mit Argusaugen die Fehler eurer Nächsten und versucht, sie ihnen abzugewöhnen, was dann jedoch auch nur noch mehr Ärger und Auflehnung mit sich bringt. 





Doch eure eigenen Schwächen - wer sieht sie schon, und wer möchte sich davon trennen? So oft klammert ihr euch an diese Fehler, weil sie ja gewissermaßen ein Stück eurer jetzigen Persönlichkeit ausmachen. Sie gehören quasi zu euch. Und ihr scheint ein Anrecht darauf gepachtet zu haben. Und ihr glaubt zumeist noch, dass euch diese ‚kleinen Schwächen’, die sich jedoch auch stets summieren, nicht schaden.





Ich frage euch: „Ist ein Kleid rein, wenn auf einem weißen Untergrund da ein kleines Fleckchen ist und dort und dann da noch usf.“ Ihr müsst schon etwas dazutun, um das Äußerste zu erreichen. Wenn ihr bleiben wollt, wie ihr seid, dann stagniert ihr. Das ist auch in der Paradieseswelt so, in der die Seelen in ihrer Bequemlichkeit oft gar nicht mehr weiterschreiten wollen. Sie sind, wie das zumeist auch bei euch der Fall ist, zufrieden mit dem Erreichten.





Doch euch, Meine Getreuen, möchte Ich bei Mir in der Gotteswelt empfangen. Und dazu muss die Erdenwelt und die Paradiesessphäre durchschritten sein. Und dieses Durchschreiten erfordert Mut und Eigenverantwortung.





Ich fordere jetzt vermehrt eure eigene Entscheidung über euch und über euer Tun.


Ich kann solche Kinder nicht gut gebrauchen, die sich von ‚Stärkeren’ immer wieder - gegen ihren Willen - umstimmen lassen, die auch sehr oft nur das tun, was der Partner oder  Nächste von ihnen erwartet.


 


Niemandem sollt ihr gehorchen als Mir allein!


Ich werde euch gut und gerecht anweisen, so, dass ihr euch nicht unterdrückt vorkommt.





Ich bin das Licht der Welt! Ihr seht, dass Ich verlöschende Dochte wieder neu zu entzünden vermag, auf dass sie vom kleinsten Glimmen zum stärkeren und dann zur riesig lodernden Flamme werden. Eure Tugenden sind das Wachs, durch das ihr genährt seid. Und seht, eine gerade noch verglimmende Lichtquelle wird ihr Licht - zum Nachahmen - kaum weiterempfehlen können. Erst eine Lichtquelle, die die Dunkelheit erhellt, wird beachtet, und sie wird Trost und Geborgenheit den geistig Leblosen bedeuten. So seid in Meinem Namen die brennenden Leuchten der Liebe, die für Mich Zeugnis geben.





Ich gebe euch Meine Liebesworte. Es wird einmal viel geschehen, das für euch nicht so einfach ist. Geht Tag für Tag mit Mir, und Ich werde in allem mit euch sein. Eure Aufgabengebiete werden sich langsam vergrößern; doch Ich bin bei euch und helfe euch, das Pensum zu bewältigen. Steckt alles Eigene zurück. Unterlasst alle spitzen Bemerkungen.





Wachst unaufhörlich im Verstehen und im Leben Meiner Liebe. Gebt euren Geschwistern auch ihre Reifungszeit und macht sie nicht durch eure Meinungen nieder. 


Überlegt: Wie kann sich z.B. ein Grashalm gegen einen Baum wehren? So seid vielmehr Beschützer für alle die, die sich von euch Schutz, Verstehen, Liebe und Aufbau erhoffen.





Ich möchte euch durch das Kleine belehren, auf dass das Große zur Einsicht kommt. Ihr wisst, was ihr für Mich sein sollt. Ihr wisst auch, wie sehr ihr euch überall beschränkt, wie ihr euch unwürdig, unbedarft, unvermögend, behindert und gehindert fühlt. Doch werde Ich einmal - wenn Ich es für richtig finde - Meine Gnaden auch über euch ausgießen, wie auch über alle, die Mir nachfolgen. So wachst, reift und gedeiht weiter; doch sputet euch, denn die Zeit der Entscheidungen ist nahe.





Geht in euch, denn nur dort findet ihr den Frieden. Dort findet ihr Mich - den ihr auch in allen Dingen und Wesenheiten zu sehen vermögt, so eure Augen durch die Liebe gereinigt sind. Geht mit Meinem heilenden Segen euren/Meinen Weg, der allein der einzige wahre ist.
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Es ist gut, wenn ihr lernt, das umzusetzen, das Ich in euch lege. Nur auf diese Weise tragen Meine Anweisungen Früchte. Ihr hört den Wind. Auch er gehorcht Meinen Anweisungen, reinigt und scheidet. So lasst euch von Meinem göttlichen Geist durchlichten. Gerade an dem Ort, an den Ich euch hinstelle, sollt ihr reifen und die Befähigung erlangen, in Meine Dienste zu treten. Und so hört in euch, und ihr werdet Mich hören. Legt eine Pause ein, und geht in euer Inneres. Ich bin mit euch.





Konntet ihr nicht einmal eine Stunde mit Mir wachen? Wann endlich macht ihr euch auf und gewährt Mir nur eine kurze Zeit des Austausches mit euch? Ihr lasst euch von den leisesten Ablenkungen von eurem Vorsatz abbringen. Glaubt ihr, dass Ich auf solchem Gebaren aufbauen kann?





Seht doch, die Waagschale ist im Neigen. Gebt eurer Liebes-Sehnsucht Nahrung, und das, das euch vermehrt beunruhigen will, wird euch im Innersten nicht mehr so sehr verletzen. 





Eine klitzekleine Unpässlichkeit, und schon ist alle Gedankenkraft bei euer Krankheit. Warum nicht bei Mir, der Ich Gesundheit bin - in euch, der Ich Kraft und Stärke bin - in euch, der Ich der tüchtigste Arzt für sämtliche Krankheiten an all euren Körpern bin?
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Nehmt diesen Tag als ein Geschenk Meiner Liebe an! Wisst, Meine Liebe ist euch immer zu Diensten. Ihr könnt über sie verfügen. Ihr könnt euch an ihr erwärmen, erbauen, euch an ihr beglücken. Sie wird euch froh machen, frei machen von den Problemen und euch so sehr erhöhen, dass sie euch zur Lichtquelle umpolt - wenn ihr diese Liebe annehmt, in euch aufnehmt, sie zu jeder Zeit fließen lasst, sie ersehnt und wirken lasst. Nicht das Über-sie-Reden macht euch zu ihrem Besitzer, sondern das An-sich-geschehen-lassen ihrer durchdringenden Kraft.





Eure Gedanken krallen sich gerade wieder an der Welt fest. Ich wünsche für euch Stunden in der Stille, in der Abgeschiedenheit und in der Einkehr mit und bei Mir. Wenn ihr das wahrlich auch wünscht, dann werde Ich euch diese Zeit anbieten, und es wird sich erfüllen, was auch Mein  innigster Wunsch für euch ist.





Wenn die Voraussetzungen geschaffen sind, wird sich an euch Mein Wille erfüllen. Ihr kennt doch das Sprichwort: ‚Hilf dir selbst, so hilft dir Gott’. So wartet nicht tatenlos, bis ihr unverdiente Geschenke erhaltet. Erarbeitet euch den Zustand eures Lebens, den ihr wünscht, dass er euch Wonne und Seligkeit beschert. Ich bin ja in euch, rate und helfe euch.





Das ist Meine Hilfe, die euch dann beglückt, wenn ihr erkennt, wie durch euer Bemühen Erfolge erzielt werden und euer Glücksempfinden der Lohn für eure Arbeit ist.
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Ihr seid noch so sehr der Blindheit unterstellt. Auch das müsste nicht sein. Baut mit Mir eure Probleme und Stolpersteine ab - und es wird Licht werden. Zwingt euch doch, beherrscht euch doch und hört Mir in der Stille zu. Wenn es euch oftmals gleich wieder aus Meiner Nähe wegtreiben will - warum gebt ihr immer gleich nach? Warum könnt ihr nicht ausharren und warten, bis Ich euch empfangen kann? Seht ihr, die Dunkelheit lockt euch dann von Mir weg, und eure dunklen Stellen raten euch, das Licht zu meiden. So unterbrecht ihr unsere Kommunikation immer wieder, sobald es einmal zu einer Verbindung zwischen uns kommen könnte.





Sucht Mich und Meine Liebe! Sucht Meine Verbindung und erwartet Meine Begegnung, Mein Wort! Ihr werdet Mich nie in der ganzen Fülle erfahren, wenn ihr nur immer aus der Ferne ein klein wenig Interesse zeigt, um dann gleich wieder zu verduften. Ich will euch doch ganz nahe bei Mir haben! Ihr müsst daher Meine Liebeswärme ertragen können, Geduld mitbringen, Glauben und eine große Sehnsucht besitzen. Ihr solltet Mich in aller Intensität erfahren können. Ihr solltet nicht mehr neidischer Bewunderer sein, sondern Aktivist, der sich mit fester Bestimmtheit für diese Liebesvereinigung mit Mir bereitet und sein möglichstes gibt, um sich dem Geistigen hinzugeben.





Seht, die Natur ergibt sich auch der Liebe. Sie beugt sich dem Regen, dem Wind, der Sonne. Und sie wird durch Trockenheit, Nässe und Kälte nicht zugrunde gehen, sondern sie wird dadurch noch erstarken und zu herrlichster Form wachsen und reifen. So lasst auch an euch geschehen, was sein muss, um euch zur wahren Form für Mich zu machen. Geht mutig den Weg zu Mir weiter. Wollet nicht mehr; lasst Mich durch euch wollen, und es wird in euch großer Friede sein.





Meine Liebe zu euch drängt nach Vereinigung. So bitte Ich euch, dass ihr Mir schenkt, um was Ich euch bitte. Ich möchte euch und all eure Geschwister für Mich bereiten. Lasst alles los, und Mein Liebewillen wird geschehen - euch zur übergroßen Freude. 
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Mein Reich ist nahe, und Mein Wille geschieht! Es ist Gnade, dieses geistige Geschehen mitverfolgen zu können. Seht, ihr müsst schon glauben und geduldig sein, denn nur denen, die Mich erwarten, wird das Heil in Fülle geschenkt. Eure Ausdauer wird euch den Lohn bringen. Seid ihr  schon bereitet?





Die Brandung tobt an allen Ecken und Enden. Hört das Rauschen!  Helft mit, aus den rasenden Massen ‚Mensch’ Meine Kinder - durch eure Bitte um Erlösung - herauszuziehen. Ich komme, um zu erretten. Ich komme und werde durch euch wirken. Ich rufe alle auf, sich für den großen Prozess zu richten, der nun in Bälde beginnt. Sind eure Herzen, eure Antennen auf Mich ausgerichtet? Kann Ich euch jederzeit erreichen? Fragen über Fragen. Doch wer zu Mir ‚ja’ sagt, der braucht die vielen Fragen erst gar nicht zu beantworten. 





Gebt Mir die erste Stelle in eurem Herzen,


und Ich gebe euch Meinen ewigen Segen - voll der Kraft und Stärke!
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Ihr seht die Zeichen der Zeit! Habt ihr euch schon an die Anormalität gewöhnt? Was erkennt ihr aus den Kapriolen des Wetters? Öffnet eure Sinne, und hört auf die geistigen Hintergründe. Ich frage euch: „Seid auch ihr gewappnet für das kommende Geschehen?“ Da ihr Geist seid und die Auseinandersetzungen geistig sind, müsste eure Vorsorge auch geistigerweise vor sich gehen. So sollte all euer Sinnen auf die geistigen Mächte ausgerichtet sein und ihr euch für die siegreiche geistige Macht entschieden haben, wollet ihr nicht Schiffbruch erleiden.  Es ist aber auch von großer Wichtigkeit, dass die Sehenden den Blinden Hilfestellung bieten. 





Ihr ginget zur Erde, um Seelen zu retten!


Habt ihr in dieser Richtung euer Versprechen schon eingelöst?





Großes Geschehen liegt vor euch. Noch kann eure Liebe zu Mir so Großes bewirken, dass damit Menschenherzen zu Mir geführt werden. Bringt Mir doch Seelen, Geliebte, und legt sie Mir in die Arme. Alle will Ich barmherzigst aufnehmen, auf dass sie gerettet werden. Nutzet doch noch jeden Gedanken, jede freie Minute, um Segen und Liebe zu verschenken. Ich weiß ja, dass ihr, die ihr noch nicht seht, nur auf euren Glauben angewiesen seid, dass es immer wieder einen neuerlichen Anstoß von Mir braucht, um zu glauben, dass Ich Meine Hand über allem Geschehen halte. Aber gerade dieser Glaube wird euch krönen, wenn ihr diese Vorbereitungszeit erfolgreich übersteht.





Ersehnt doch eure Begegnung mit Mir herbei, auf dass unser Wiedersehen in Bälde ein großes, gewaltiges Glücksempfinden werde. Ich berufe die, von denen Ich weiß, das sie Meine Liebe erwidern werden. Wollt auch ihr dazu gehören? Bemerkt doch das Vibrieren Meines Geistes, der nun zu immer stärkerer Schwingung ansetzt. Die Zeichen der Zeit künden Mein Kommen! Lauscht doch! Mein Geist raunt euch Meines Liebesworte zu, die euch werbend umfangen. Seht auch Meine Trauer über so unendlich viele Kinder Meiner Liebe, die noch der Dunkelheit verfallen sind. 
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Wenn ihr Mich liebt, dann werdet ihr auch Meinen Schmerz über die Abkehr Meiner Kinder zu dem eurigen machen.


Wenn ihr Mich liebt, wird euer Sehnen, Wünschen und Trachten dem Meinen gelten. Dann werdet ihr mit Mir und für Mich Liebe, Segen und all die anderen göttlichen Kräfte an die Welt verströmen und Tugendhaftigkeit leben. 


Wenn ihr Mich liebt, werdet ihr nicht gegen Mich sein, sondern für Mich. 


Wenn ihr Mich liebt, wird nicht euer Wille maßgebend sein, sondern der Meine. 


Wenn ihr Mich liebt, dann wird eure Liebe zusammen mit der Meinen so gewaltig in dieses Endgeschehen eingreifen, dass noch viele Seelen gerettet werden.





Und so frage Ich euch wiederum: „Liebt ihr Mich?“ Wenn ‚ja’, dann lasst Mich dies auch spüren. Ich kann mit einem leeren Lippenbekenntnis nicht viel anfangen. Doch wenn hinter euerm Jawort euer Herz und euer fester Wille steht, so vermag Ich damit aufzubauen. Ich will in euch Meinen lebendigen Tempel errichten, in dem Ich selbst wohne; und dieser Tempel wird Meine Botschaft verkünden. 





Und wiederum frage Ich euch: „Wollt ihr Meine Lichttempel sein?“ Wenn ja, dann müsst ihr euch aber noch ganz schnell renovieren lassen. Seht, vieles ist an euch noch nicht erhaltenswert, ist unschön, wackelig, unsauber - innerlich wie auch äußerlich. Ihr könnt diese Renovation nicht allein durchführen. Dazu braucht ihr Mich. Und Ich weiß, wie Ich euch bzw. euren Tempel am herrlichsten ausstatte, damit er Mir bestens diene. Und so wird jeder Meiner Tempel anders ausgestattet sein, andere Ergebnisse vorweisen, andere Merkmale haben. Jeder dieser Tempel wird eine eigene Kostbarkeit sein, wenn er von Mir in Aktion genommen wird.





So bittet Mich, dass Ich euch diesen nötigen Schliff gebe, auf dass so manches an euch in Ordnung gebracht werde. Wisst, je größer dieser Tempel in seiner Reinheit ist, desto wirksamer kann er für Mich zeugen. Auch ein weltlicher Dom vermag mehr Menschen aufzunehmen als eine kleine Kapelle. Und so lasst nicht alle Anstrengungen Mich machen; seid Akteure an eurer eigenen Umwandlung, die sich aktivst vorbereiten für das große universale Geschehen der allernächsten Zukunft.





Wachst in der Liebe!


 Wachst gerade da, wo euch so manches noch so schwer fällt.





Kein Problem darf größer sein als eure Liebe zu Mir!


Keine Gedanken an irdische Dinge dürfen kompakter sein als die Gedanken zu Mir und zu Meiner Liebe! 


Keiner Nebensächlichkeit sollt ihr euch rühmen; ihr sollt Mich höher stellen als alles Sichtbare, Weltliche!





Ich stehe da als ein Bettler der Liebe. Ich besitze alles, das sehbar ist - geistiger wie materiellerweise. Doch was Mir fehlt, und um das Ich bitte, das ist eure Liebe. Ihr könnt die Liebe von der Welt nicht käuflich erwerben! Und so bin auch Ich darauf angewiesen, dass sich Meine Kinder zurückbesinnen und dann erfahren, dass ihr Vater, der Ich bin, sehnlichst auf ihre Liebe wartet. Ich warte bin zum letzten Moment dieser vergehenden Epoche und werde alle erlösen, die Mir diese Liebe noch entgegenbringen. Helft Mir mit, liebeskranke Seelen zu heilen!
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Alle, alle Seelen habe Ich erlöst!


Ihr seid in Wahrheit erlöst, wenn ihr die Erlösung annehmt.





Glaubt, vertraut, liebt! Versenkt euch ganz tief in Mich. Ich muss einem jeden Menschen ein gerüttelt Maß an Schwierigkeiten in den Weg legen, damit er sich an ihnen messe, sich ihnen widersetze. 





Geliebte, aber euch ist so manches Harte erspart geblieben; mit nur wenigem habe Ich euch belastet. Seht euren Bruder, der durch langes tiefes Leid hindurch musste und noch muss. An ihm habe Ich Mein Wohlgefallen. Und so klaget nicht, wenn Ich auch euch wieder ein Päckchen auferlege, denn Ich kann Meine Liebeskinder nicht verzärteln, verwöhnen und von der Erdenschule fernhalten. Ihr müsst euch auch in der Praxis bewähren.





Seht, wie so ein Stückchen Wachs - in einiger Entfernung zum glimmenden Docht liegend - eine ermattete Flamme wieder zum lebhaften Lodern bringt. So bringe auch Ich die mutlosen, müden, matten Seelen in Bewegung, wenn sie Mich - durch ihren Wunsch - kommen heißen, wenn Ich Mich ihrer Seele nähern darf.





Ich rufe euch so oft; warum hört ihr Mich denn nicht? Die Ruhe macht euch schläfrig, und dann ist der Kontakt wieder unterbrochen. Hört doch! Ihr müsst Meine Stimme vernehmen können, wenn Ich euch rufe, wenn Ich euch vor Gefahren beschützen möchte!
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‚Lasst alles Irdische los und folget Mir nach’. So sagte Ich damals, und so sage Ich auch heute zu euch. Schaut, wenn ihr das Weltliche immer mehr um euch verkleinert, wenn ihr den Wirbel um eure Person und eure Aktivitäten  minimiert und überlegter eure Worte und Taten anwendet, dann könnte eure Nachfolge und die eurer Nächsten viel schneller vonstatten gehen. Mit eurer Reifung verhelft ihr vielen Seelen zur deren Reifung. Ich frage euch: „Wollt ihr diese Reife erreichen?“ Wenn ja, dann blockt die aufgebauschten Umtriebe ab.





So vieles ist nämlich nicht in Meinem Sinn. Ich verlange niemals, dass ihr bis zur Erschöpfung arbeitet und somit unfähig werdet, euch mit Mir auszutauschen. So oft rate Ich euch. Doch ihr wollt noch zu oft durch Leistungen glänzen, die ihr Mir dann vorlegen wollt. Warum glaubt ihr, dass Mich das irdische mühselige Krampfen schon groß begeistern sollte? Ist doch alles, selbst die Kraft zur Tat, Mein, und so kann nur geschehen, was Ich mittrage, zulasse.





Meine Mühlen mahlen noch langsam! Doch bald werden die Turbulenzen zu rasen anfangen und göttliche Glut wird alles erfassen und zur Bekennung zwingen. Seid auch ihr bereit? Ich weiß, dass ihr immer noch hilflos, kopflos herumrennt, und dass ihr vor lauter Wollen nicht richtig anfangt, zu tun. Ist es denn so schwer, den Weg zu gehen, den Ich euch aufzeige?





Wenn schon Meine Kinder wie irr umherlaufen, hetzen, hasten - wie viel mehr erst jene, die noch auf der Suche oder gar in der Dunkelheit sind. Geht euren Nächsten in Ruhe voran und strahlt Haltung und Zufriedenheit aus. Lasst keinen Tag verloren gehen, ohne dass ihr - zusammen mit Mir - euren Tempel zu schmücken beginnt. 





Schaut auf die Zeichen der Zeit! Wenn ihr voll Ungeduld auf euren Bräutigam wartet und wenn ihr Harmonie ausstreut, dann ist der Weg zur Vereinigung ein gesegneter. Ja, Ich rate euch, dass ihr euch zuerst selbst reinigen und erziehen sollt; dann werden euch die Seelen nachfolgen, die Ich euch unterstellte und denen ihr Helfer sein sollt.





Nicht euer Knurren und Schimpfen bessert eure Umwelt, sondern euer Annehmen all dieser vielen Unzulänglichkeiten. Seht, eure eigenen Schwächen geben kein gutes Vorbild; und so erwartet auch von euren Nächsten nicht mehr, als ihr ihnen vorlebt.





Meine Lieben! Könntet ihr Mich hören, wäre unser Zwiegespräch wesentlich einfacher. Doch es ist noch ein gutes Stück Arbeit, bis ihr so gereift seid, um euch mit Mir persönlich zu verständigen. Lasst also die Welt los, und ihr werdet mehr und mehr in die Geisteswelt integriert.





Schaut, Mein heiliger Geist wirkt immerzu an euch. Gebt den Mut nicht auf, denn auch Ich gebe euch niemals auf. Ich gebe euch ohne Unterlass geistige Hilfe, Kraft, Segen, Gnade. Ich lasse alles geschehen, um gerade euch zu fördern. Ja, ihr werdet gehegt, gepflegt und mit unendlicher Liebe geistigerweise hochgepäppelt. Eilt voran, immer zügiger, schneller, wie ein kleines Rinnsal, das - größer werdend - immer mehr Brachliegendes mit sich zieht.





Ich liebe euch so unendlich. Bleibet niemals stehen in dieser Liebe-Reife, sondern wachset ohne Unterlass dieser heiligsten aller Regungen entgegen. Vergesst niemals, dass ihr Seelenretter sein wolltet!
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Die Erdenschule ist einer Lernschule und somit nicht einfach zu absolvieren. Ihr müsst durch alle Geschehnisse, die Ich zulasse, lernen und dadurch reifen. Das Lernen hört niemals auf. Setzt das Erlernte in die Tat um, auf dass neues Leben erblüht. 





Verletzt nicht durch unbedachte Worte eure Geschwister! Werdet unempfindlicher gegen der Welten Angriff. Ihr müsst gelernt haben, mit den geistigen Waffen der Liebe die Schlachten zu führen und sie liebend zu beenden.





Ihr seid noch zu zart beseidet, zu schnell verletzt. Das ist ungut. Lasst euch stählen im Kampf gegen die Dunkelheit, und bleibt treu Dem, Dem euer Leben gehört. Betet für die, die im Begriff sind, ihren Weg zu verändern. 
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Es kommen euch gerade Gedanken, wie sich das Karma im Paradieses-Dasein abspielt. Wisst: Es wird sich vieles ändern, denn Ich mache es neu. Was karmisch gebunden ist, das muss auch dann gelöst werden. Doch wird das Lösen in dieser neuen Epoche etwas anders verlaufen, als es in der Vergangenheit der Fall war, und zwar schon deshalb, weil diese Paradiesesebene anders aufgebaut ist als die materielle Erde. Der gesamte Ablauf des neuen Geschehens verhält sich anders als während den vergangenen Jahrtausenden. Die seelischen Belastungen werden nach Meinem Dafürhalten gesühnt werden müssen. Doch darüber sollt ihr euch jetzt keine Gedanken machen.





Bringt Mir Seelen! Bringt sie Mir aus allen irdischen Bewusstseinsstufen – ob sie noch ganz unten sind oder nur dürftig glaubend oder auch weiter fortgeschritten oder schon sehr gereift – Mir ist eine jede Seele äußerst wichtig und willkommen. Seht, selbst wenn solch eine Seele nicht die Paradiesesschwelle überschreiten sollte, so könnte eure Hilfe bewirken, dass eine solche Seele nicht die äußerste und finsterste Läuterungsstufe durchleiden muss, sondern schon zu den ‚fortgeschritteneren Läuterungsseelen’ gehören wird und euch für euren Dienst sehr dankbar ist. Wisst, dass es auch dort - in der Gottesferne - verschiedene Abstufungen gibt, so wie es auch in den hohen geistigen Ebenen der Fall ist.





Bringt Mir Seelen! Die, die durch euch zu Mir finden, an deren Vorwärtsschreiten habt auch ihr großen Anteil. Ihr dürft Mir das glauben. Die, die ihr Mir bringt, werden in Ewigkeit euer Eigen sein, und ihr werdet sie in Meinem Namen gütig führen.


Ihr sollt so einmal zum Führer heranwachsen, dem Ich Meine wertvolle Herde anvertrauen werde. Doch wisst ihr: ‚Wer der Größte in Meinem Reiche sein will, der muss auch der bescheidenste Diener sein’.


Bereitet euch auf dieses schwere Amt vor. Reift in der Abgeschiedenheit und meidet die Gefahren, die euch fallen lassen wollen. Ihr könnt nein sagen, wenn ihr etwas nicht für euch wollt. Die Welt wird euch den geraden Weg zu Mir nicht lohnen. Entscheidet euch, was ihr wollt. Wenn ihr Mich sucht und Mich ewiglich besitzen wollt, dann werdet ihr nicht mehr in und mit der Welt mitschreien wollen. Euch werden dann Klatsch und Tratsch ein Gräuel sein. Dann werdet ihr keine Menschenmassen mehr suchen, sondern in den vielen Kleinigkeiten des Seins nur noch Mich und Meine Harmonie. Wo ihr euch hinbegebt, da bin Ich dabei - und ihr wisst das.





Bereitet euch in allem vor, denn die gewohnten Zeiten werden sich ändern. Und so seid auch ihr zur Veränderung bereit! Zusehends festigt euch nun Meine Kraft innerlich und äußerlich. Ihr müsst zu dem Brillianten werden, auf dem Ich zu schleifen vermag, den Ich schleifen werde und mit dem Ich andere schleifen kann.  Und mögen auch Kratzer und Furchen das Äußere verunstalten, unter der äußeren Schicht, die Ich zu reparieren vermag, befindet sich ein kristallener Kern von großer Wirkkraft und großem Wert für Mein Werk.





Unterlasst alles, das euch von Mir entfernt und euch erweicht. Unterlasst auch das Nörgeln, das Kritisieren. Liebt! Füllt euch mit Mir! Vertieft eure Treue zu Mir!
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Ihr werdet beurteilt  nach eurem Verhalten. An euch werden die Menschen Licht und Schatten sehen. Bemüht euch also, dass das Licht, die Strahlenkraft Meiner Gegenwart aus euch herausströmt und wärmende Liebe und Geborgenheit abgibt an alle, die sich danach sehnen. Meidet das schattige Dasein der Dunkelheit! Öffnet all eure Sinne und Chakren, auf dass Meine Geistfülle euch durchdringen kann.  





Ich warte so oft vergebens auf euch und fühle Mich dann wie auf dem Abstellgleis - einsam und unerwartet. Wüsstet ihr nur, was Einsamkeit ist; ihr würdet keinen Moment mehr verstreichen lassen, ohne mit Mir in Kontakt zu treten.





Öffnet euch ganz! Gerade ihr sollt glauben und vertrauen - ohne zu sehen und ohne zu hören. Von euch erwarte Ich mehr als von anderen Menschen. Aber rechnet euch jetzt nicht geistige Vorteile aus. Was Ich an euch geschehen lasse, das ist voll der liebenden Weisheit, und ihr werdet es selbst einmal erfahren. Glaubt also durch alle Widersprüchlichkeit hindurch, und ihr erkennt, dass es nicht zu eurem Schaden ist.





Mein Friedensgeist beschert euch Waffenstillstand und Friede.


Bemüht euch, diesen aufbauenden Zustand zu erhalten. 


Der Widerspruchsgeist lähmt alles Friedensbemühen.





Mal Sonne, mal Regen, mal Schnee. So ist es überall, denn überall ist Leben, bewegtes, veränderliches Leben. So ist es in allem sichtbaren Erleben, und so ist es auch in jedem geistigen Empfinden. Diese Wechsel sind Ausdruck Meines Willens und sind den Reifeabläufen angepasst. Kein Wesen kann sich dem entziehen.





Und doch seid ihr Menschen großteils der Meinung, dass es ohne GOTT und mit eigener Kraft und Intelligenz gut zu leben geht. Der Lohn läuft weiter und somit Nahrung, Kleidung, Unterkunft und die unterschiedlichsten irdischen Interessen. Ihr versichert euch bei Versicherungen  - aber nicht mehr bei Mir! Warum also GOTT? Es kommen jedoch für einen jeden von euch Zeiten, da er bekennen muss!





Ich werde die Seelen, die Mir auf Erden schon alles übergaben, die Mir über lange Zeiten und Epochen hinweg die Treue hielten, mehr entlohnen als jene, die gerade noch so eben durch das Tor zu Mir schlüpften, bevor es geschlossen wurde. Es gibt dann noch weitere Unterschiede in der Intensität der Treue: das geht vom normalen gemütlichen Nebeneinander-Herlaufen bis zum engen Miteinander. 


Ist Mir ein Kind nur aus Gewohnheit treu und hörig oder kann Ich ihm vertraulichst Meine ganze Aufmerksamkeit, Liebe und Innigkeit weiterreichen? 





Ihr seid gefordert, zu bekennen,


wie tief eure Liebe ist, wie sehr ihr euch für Meine Angelegenheiten eingesetzt habt!





Habt ihr überhaupt Zeit für Mich? Hört ihr Mir in der Stille zu? Schenkt ihr Mir eure Aufmerksamkeit? Euer Wille ist ja teilweise vorhanden; nur mit der Ausführung klappt es nicht so recht. Eure persönliche Kontaktaufnahme ist noch immer nicht geschehen. So bin Ich für euch scheinbar immer noch fern, und ihr irrt ziellos umher. Das muss doch nicht sein. 





Ihr wisst doch, dass Mein Widersacher auch kein Interesse daran hat, dass ihr noch näher mit Mir Verbindung aufnehmt. Er verhindert gerne jede Kontaktaufnahme zwischen uns. Ihr wisst doch: Ich möchte mit euch sprechen, gerade mit euch! An Zeit fehlt es euch nicht, sondern an der Ausdauer, am Glauben, am bewussten Begehren, Mich zu empfangen. Soll Ich euch denn geben, ohne dass ihr etwas begehrt? Wenn euch das Geschenkte genügt, dann begehrt ihr nichts mehr. Darum frage Ich euch: „Genügt euch das bisher Erreichte oder wollt ihr mehr? Wollt ihr Mir näherkommen, Mir mehr dienen, Mich hören, sehen, fühlen? Ich werde niemals vorenthalten, was brennend begehrt wird.
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Ihr müsst eure Konsequenzen ziehen. Bereitet euch auf die Begegnung mit Mir vor. Schiebt sie nicht immer vor euch her. Die Zeit ist reif, und ihr könnt nicht immer von einer Seite auf die andere torkeln. Ihr leidet selbst am meisten darunter. Auch kann Ich - eurer Unreife wegen - das gigantische Geschehen der nahen Zukunft nicht mehr aufhalten; das werdet ihr verstehen. So entscheidet euch bewusst und geht auch bewusst euren Weg.





Die Zeiten der Prüfungen werden auch an euch nicht spurlos vorbeigehen. Auch ihr werdet gefordert. Viele Geschwister meinen, euch mit ihren Worten beeinflussen zu sollen. Sie vermeinen, die Wahrheit zu besitzen. Doch wer besitzt Meine ausschließliche Wahrheit? Erst unendlich viele Teilaspekte ergeben ein vollkommenes Bild. So ist auch ein  solcher Teilaspekt in dir oder in dir. Und dieser Aspekt ist für das jeweilige Kind Richtlinie, nach dem es zu gehen hat.





Also, ihr sollt die Meinung eures Bruders, eurer Schwester anhören, erwägen. Aber folgen sollt ihr allein Mir, dieser Stimme in euch. Ihr hört Worte und seht Taten; und doch sollt ihr handeln nach euren inneren Empfindungen. An eurem Handeln erkenne Ich, ob ihr das Gelernte verstanden habt und es anwendet, oder ob ihr die Prüfung noch nicht bestanden habt.





Ihr werdet euren Weg irdisch allein gehen müssen!


Baut auf Mich - und Meine Hilfe auf eurem Weg wird euch wahre Stütze sein!





Ihr fühlt euch momentan geistig unterernährt. Haltet noch kurze Zeit durch. Ihr müsst noch durch einige Tiefen hindurch. ‚Könner’ und ‚Wisser’ habe Ich viele. Doch Mir fehlen demütige Kinder, die wissen, dass aller Verstandesreichtum und jede Art von Begabung nur von Mir kommt. Ich gebe doch, wie Ich es für richtig halte. Wenn ihr euch also derzeit für geistig minder bemittelt haltet - Ich könnte es ändern, wenn Ich es wollte.





Wisst, dass manches, das ihr euch ersehnt, nicht in Meinem Sinne ist. Geduldet euch! Alles muss sich Meinem Willen unterstellen und sich gedulden: die Erde, die darauf lebenden Wesen, die Geschwister aus dem All, aus der Astralwelt usf. Begreift, dass erst die nötige Reife erreicht sein muss, bevor Ich einen Zustand aufhebe und einen anderen Zustand herbeiführe.





Tragt alles, wie Ich es euch zu tragen gebe. Vieles muss noch von euch abfallen. So klammert euch nicht mehr an Menschen, an Bücher, an Parolen, an Meinungen, an Geld und an eure eigenen Worte. Gebt eure Nächsten frei, ja gebt alles frei. Gebt Mir die Chance, Meinen Kindern durch Meine Art von Erziehung zu helfen, den Rückweg zu Mir anzutreten. Eure Geschwister sollen nämlich nicht ‚euren’ Rückweg antreten, sondern ‚ihren’ Rückweg.





Tretet beiseite - voller Demut und Selbstaufgabe - aus Liebe zu euren Geschwistern und zu Mir. Dieser Liebesdienst wird euch einst reichen Verdienst einbringen. Begleitet jedoch alles, das auf dem Weg ist, mit eurem Gebet und mit Segnungen. Ja, unterstützt gerade jetzt durch intensivste geistige Hilfe Meine Kinder, auf dass sie noch rechtzeitig heimfinden.
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Wäre der himmlische Friede so leicht zu erringen, wäre auch das Erreichte weniger wertvoll, weil allgemein zugänglich. Viele Jahre seid ihr schon auf dem Weg - doch das Ziel scheint euch noch so fern. Statt dass ihr an euch Erfolge seht, fühlt ihr euch immer unsicherer, unwissender. Ihr fragt euch, ob ihr überhaupt noch Anschluss an Mich habt.





Hättet ihr Mich gefunden, würdet ihr euch nicht so haltlos fühlen. Ihr wisst um die Notwendigkeit Meiner Führung, Meiner Schulung. Ihr nähert euch Mir, und ihr lasst euch gleich wieder von Mir wegdrängen. Ihr wollt noch beides: Mich - und die Welt. Die Dunkelheit ‚belehrt’ euch dann, was ihr erst noch fühlen müsst, tun müsst, wie unwürdig ihr noch seid usw. Ihr kommt Mir dann erst gar nicht entgegen und wundert euch dann, warum ihr nicht engeren Kontakt mit Mir habt.





Geht den Weg, den ihr in euch erkennt. Meinungen anderer, denen ihr nichts abverlangen könnt, denen ihr nicht spontan zusagen könnt, denen sollt ihr auch nicht gehorchen. Gehorcht Mir - in euch!





Die Zeichen der Zeit sprechen eine deutliche Sprache. Erkennt und handelt! Zweifelt nicht an Meinen Worten! Liebt, opfert und richtet euch auf Mich aus.





Ewiges Sein, das ist euer ‚daheim’.


Überall an jedem Ort, ist Ewigkeit, ist euer Hort.


Wird  euer Erdenleben schal: es gibt noch eine andere Wahl,


euer Sein zum neuen Leben zu bringen; mit eurem Vater wird’s wohl gelingen.


Ihr seid Meines Herzens Lust, euch drücke Ich an Meine Vaterbrust


und lasse euch niemals mehr los. Merkt ihr das nicht, was ist mit euch bloß?


Ich bin’s, der die Sehnsucht ins Herze legt, der euer innerstes Fühlen bewegt.


Ich bin doch ‚Du’, wie du bist ‚Ich’. Wir sind doch eins, verbunden inniglich.


An eurem Ich klebt noch die Verblendung, dafür habe Ich keinerlei Verwendung.


Ich will euch nicht mit dem Widersacher teilen, drum sollt ihr nur bei Mir verweilen.


Es sind gar grausame Taten da und dort, und nur wenige Menschen hören Mein Wort.


Friede, Liebe, Freiheit wird werden - weil Ich es so will - hier auf Erden.


Wachet auf! Begonnen hat bereits ein ganz neuer Lauf 


im kosmischen Geschehen. Bemerkt ihr bereits die beginnenden Wehen?


Ja,  es wird einst Frieden werden - auf Erden.


Und ihr sollt ihn mitgestalten, wenn Meine Geistesgaben walten


an allen, die Meines Geistes sind. Bist du bereit, Mein Kind?
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Ihr steht in der sogenannten ‚Fastenzeit’ Doch wer denkt überhaupt noch an Mich, geschweige denn, dass er sich irgend ein Opfer oder eine andere Form von Fasten auferlegt. Auch, ihr, Meine Kinder, seid da nicht ausgeschlossen. Ich stehe vor Meinem Kreuzweg. Und Ich suche, wer Mir Mein Kreuz tragen hilft. Nur wenige Menschen sind es, die heute ein klein wenig Mitleid mit Mir haben. Die meisten stehen daneben und beachten Mich kaum. Sie beleidigen Mich immerzu. Sie trauen Mir nichts zu, und sie fühlen sich ohne Mich so stark. 





Ihr wisst das alles. Ich wisst auch, dass dieses Wissen euch zum Bekennen auffordert. Geht doch einmal wirklich in euch. Fragt euch einmal, wenn Ich jetzt zu euch käme, ob ihr dann voller Sehnsucht Mich einlasst, oder ob ihr noch schnell dies oder jenes erledigen wollt, oder ob ihr gar die Türe verschlossen halten würdet, weil ihr euch schämtet und evtl. zur Rechenschaft gezogen würdet.





Die Zeit der Umwandlung rückt immer näher. Die Erde wird nun stetig in ihrer Schwingung angehoben. Je höher die Erde angehoben wird, desto kürzer werden die Monate, Tage, Stunden und Sekunden. Die vergehende Zeit wird eine kürzere Zeit sein, als dies ehemals der Fall war.





‚Um der Gerechten willen werde Ich die Zeit verkürzen!’ So sprach Ich einst zu euch. Versteht ihr nun das mit dieser 2/3 Zeit? Ja, das Abspulen der Zeit geht nun immer schneller vor sich. Ihr wisst, wie das bei einer Kassette ist, bei der die Umrundung beim Abspulen erst langsam vor sich geht und dann - gegen Ende des Bandes hin - immer rasanter wird. 





Und nochmals sage Ich euch: Die Zeit der Ernte ist da; seid bereit. Lebt die Tugenden! Seid barmherzig zu den Hilflosen, demütig um der Liebe willen. Seid stark im Tragen und Ertragen. Wisst, ihr könnt für die Unwissenden viel auf euch nehmen. Und so nehmt alles an und tragt es aus Liebe - bis Ich es euch abnehme. 





Verletzt jetzt niemanden mehr mit euren Worten oder Gedanken. Schweigt mehr und mehr; wendet jetzt schon vermehrt die Gedankensprache an. Lasst euch erheben! Ihr wisst, dass die Höhenwege immer mit Anstrengungen verbunden sind. Gürtet euch, und ihr werdet ohne größere Verletzungen - seelischer Art – vorwärts schreiten. Ebenfalls werden euch auch irdische Prüfungen nicht mehr vom wahren Weg abbringen.





Ich liebe euch so sehr! Ihr seid Mein Du. Jedes einzelne Kind ist Meine große Liebe. Bitte, liebt Mich ein kleines bisschen mehr - und dann noch mehr - und immer noch mehr. Wisst, dass nur diese Liebe Mir ermöglicht, Neues auf der Erde zu gebären. Neue Liebe wird nur durch ausgesäte wahre Liebe erstehen und bringt auch immer nur gute, neue, reiche Liebesfrüchte. Ich kann diese Früchte schnell reifen lassen, und sie werden neues Saatgut hervorbringen. So schenkt Mir eure Sehnsucht nach Mir! Gebt Mir eure ganzen Gefühle, und Ich werde sie veredeln und reinigen.





So kommt zu Mir. Schämt euch nicht wegen eurem  bisherigen Fehlverhalten. Ich nehme euch eure Last ab und schenke euch Vergebung und Friede. Ich schenke euch unendlich viel, viel mehr, als ihr je erfassen könnt. 
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Je mehr ihr euch Mir nähert, umso mehr erkennt ihr eure Unfähigkeit. Ja, ihr fühlt euch unwürdig, und das lässt euch matt und hilflos werden. Ihr wähnt euch führerlos, weil ihr durch die Lockerung nicht mehr so stramm gehalten seid. Und ihr steht nun da - das alte Richtbild ist euch genommen und ein neues hat sich euch noch nicht gezeigt. Ihr vermögt noch nicht mit den geistigen Augen zu schauen, und so ist euer Eifer meist ziellos und zerstreuend. Aus dieser Konzentrationslosigkeit müsst ihr herausfinden und zwar durch gezielten Willenseinsatz in Verbindung mit der Tat.





Lauscht der Stimme eures Vaters! Seine Sehnsucht überträgt sich auf euch, und einer Verbindung mit euch steht nichts mehr im Wege. Ihr dürft euch nicht beklagen, wenn andere eurer Geschwister Mich intensiver erleben als ihr es tut. Liebende wollen und sollen sich stetig miteinander austauschen. Ist unsere gegenseitige Liebe bereits so stark bindend? Oder ist euer Motto so: ‚Man sollte wieder einmal an Gott denken’.





Doch verurteilt diesen Gedankengang nicht. Es ist ja noch der Beginn, der untere Anfang des Begreifens, dass eine abgewandte Seele sich nach ihrem Schöpfer besinnt. Doch sollten nun die Phasen des Höherschreitens einfach schneller durchschritten werden. Bleibt auch ihr nicht ewig auf den unteren Sprossen stehen. Ihr seht doch, dass Ich euch helfe. Wenn ihr mit Meiner Gnade euren Gewissensspiegel niederschreiben dürft, dann sollt ihr auch diese Gnade weiterfließen lassen. Bleibt also nicht stehen! Folgt Mir nach, denn erfüllt ist die Zeit; unhaltbar eilt sie dahin - verloren, wenn ihr sie nicht nutzt.





Wisst, dass Ich für die Meinen aufs Beste sorge. Wisst aber auch, dass die, die viel bekommen, auch wieder viel abgeben müssen. Ja, nicht nur äußerlich müsst ihr frei sein - trotz eures Besitzes; auch innerlich müsst ihr euch völlig freihalten, auf dass Ich jederzeit  nach Meinem Gutdünken durch euch zu wirken vermag. Wenn ihr Mir freie Hand gewährt, dann kann Ich Wertvollstes durch euch erreichen. 





Ist nicht etwas Schnee, etwas Regen oder Sonne oder Wärme schön? Doch ein Zuviel ist für euch ungut und bringt viel Not mit sich. So ist jedes irdische Zuviel hemmend und zwingt zu einer Neuorientierung. Katastrophen müssen die Gedanken der Menschen entrümpeln und zu einer Scheidung führen. Die Entscheidung wird nun von jedem Menschen gefordert. Wem gilt eure Entscheidung?





Ihr steht in ununterbrochenen Entscheidungen. Ihr steht zumeist auch menschlich gerade recht allein. Die Stützen wurden euch genommen. Zudem habt ihr den sicheren Halt in Mir noch nicht vollständig gefunden, seid also noch blind und taub. Ihr seid noch nicht im göttlich-geistigen Dimensionsbereich verankert. Das befriedigt euch auch nicht sonderlich. Gebt Mir eure Zeit, eure Aufmerksamkeit. Ohne Kontakt mit Mir kann kein geistiger Austausch stattfinden.





Denkt bitte auch an die Geschwister, die jetzt in großer Hilflosigkeit und Verzweiflung sind.


Mich erbarmt ihrer so sehr.





Ich möchte so gerne zu euch hörbar sprechen! Es liegt an euch, ob ihr Mir eure Liebe, eure Offenheit schenkt, auf die Ich aufbauen kann. Gerade euch möchte Ich als Lichtarbeiter ausbilden, und so bereitet euch doch auf eure Aufgabe vor! Ohne eure Zustimmung kann Ich an euch nicht wirken. Kommt zu Mir, aber nicht nur für fünf Minuten. Ich nehme Mir Zeit für euch; gebt auch ihr Mir von eurer Zeit, von eurer verlangenden Liebe.
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Wo ihr auch seid, da bin auch Ich. Da sind aber auch viele lichte Wesen und viele dunkle Wesenheiten. Seht, wären nur lichte Geschöpfe um euch, so wäre euch schon längstens Mein Licht aufgegangen und ihr würdet mit gestrafften Sinnen vorwärts schreiten können. Noch herrscht fast überall Finsternis und evt. etwas Dämmerung. Es dauert noch etwas, bis das Licht diese Dämmerung durchdrungen hat.





Mein Geist wird wehen. Er wird mit einer Wucht daherbrausen, dass euch Menschen Angst und Bange wird. Werdet ihr dann den nötigen Halt haben? Eine Stütze in dieser überstürzenden Situation findet ihr nur in Mir.  Frohlocken werden die, die sich gehalten fühlen von Meiner sicheren Hand. Jubel wird sein unter Meinen Kindern, denn der Übergang und die damit verbundene Umwandlung sind dann nahe.





Ihr könnt die Nähe des Geschehens nicht beurteilen. Ihr seid unwissend. Es werden Meinungen unterschiedlichster Art auftreten, die von totaler Erdvernichtung bis zum sanften Übergang ohne größere Erschütterungen reichen werden.  Wer aber will sich anmaßen, zu wissen, was Ich in Meiner Gottheit für die Erde beschlossen habe? Wer will Mir vorschreiben, welche Art von Rückführung die beste sein wird? Ich habe gesagt: „Ich mache alles neu!“ Glaubt und vertraut, dass Ich nach Meinem Gotteswillen weiß, Meine Kinder zu lenken. Jedes Meiner Kinder wird diese Umwandlung so erfahren, wie Ich es für dieses Kind und seinen Seelenzustand für gut erachte.





So werden alle Meine Geschöpfe und Kinder das erhalten, was sie sich selbst geschaffen haben. Und wenn Ich nicht alle Strafe, die die einzelnen Wesen verdient hätten, an ihnen wirken lasse, so ist das Meine Güte und Meine Gnade.





Ihr steckt in der Prüfung. Ihr seht, wie derzeit so manches mit Macht an euch herantritt, so wie ihr es selten erlebtet. Regelrechte Gierphasen überfallen euch. Eure Gedanken erfahren Besetzung, und ihr glaubt, dass sie aus eurem eigenen Denken und Wollen entspringen. Es sind Prüfungen gefordert - in Punkto Liebe, Prüfungen, ob ihr es schafft, nur kurze Zeit in Meiner Gegenwart zu verweilen, ohne euch weglocken zu lassen.
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Ihr wisst, dass ihr Mir nicht nur kurze Zeiten der Gemeinsamkeiten, des Hörens und Austauschens geben könnt. Ihr habt noch nicht den Dreh raus, und die Energie besitzt ihr auch noch nicht und ebenfalls auch noch nicht den eisernen Willen, Mich unbedingt ausfindig zu machen. Genügt euch immer noch das gelesene Wissen, Meine gesprochenen Worte? Fehle Ich euch wirklich nicht? Kinder, wie sollen wir uns dann näherkommen?





Macht euch bewusst, dass nach den vergangenen Jahren, in denen ihr vieles nehmen durftet, der Weg nun wieder hinuntergeht, also dass ihr nun aktiv geben müsst, was ihr empfangen habt und dass ihr nun abbaut, was sich an Weltlichem aufgebaut hat in eurer Gedanken-Ich-Kraft. Gebt also an Mich, was von euch wegstreben will. 





Warum handelt Ihr so oft gegen eure Gefühle? Gerade jetzt kommen wieder vermehrt neue Impulse auf die Menschen zu, neue Hoffnungen, neue Vorsätze, neue Vorahnungen, Entscheidungen, Führungen und neue Chancen für neue Anfänge. Doch wenn des Sommers Hitze nervt, ist oft vieles Vergessenheit – manche Chance ist vertan. Hört in euch auf die Regungen, die euch abraten oder zu irgend etwas raten. Macht euch nichts mehr nachdenklich? Die Tage der Gerichte werden kommen, und es wird geprüft und geschieden.
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Ich spreche in der Mehrzahl, denn viele Seelen sind nun anwesend, und sie alle lechzen nach Meinen Worten. Es ist ein Hunger rund um die Welt und in den erdnahen Astralbereichen. Es ist, als ob der Hunger nicht mehr gestillt würde, selbst wenn man eine Kost zu sich nimmt, von der man glaubt, dass sie den Hunger sättige. Doch jede Befriedigung hinterlässt vermehrte Gefühle des Hungerns und Dürstens, ein Sehnen, ein Gieren - bis hin zu triebhaften Suchtgebärden. 





Und diese Suchtregungen umfassen nun immer mehr alle Wesen irdischer Gefilde, seien sie nun lebend oder schon im Seelengewand. Die einen sind suchtmäßig, zwangsmäßig auf den dunklen Pol ausgerichtet und werden von diesem angezogen. Die anderen Wesen fühlen sich jetzt mehr und mehr vom lichten Pol angezogen, vom Sehnen nach Liebe, Friede, Harmonie. Ja, ihr seid diesem Prozess ausgeliefert. Ihr könnt ihn nicht verhindern, euch nur entsprechend einordnen lassen. Bedenkt, dass nun Entscheidungen von großer Tragweite stattfinden.





Ihr glaubt, dass ihr bewegungslos an einen gewissen Zustand oder Platz gebunden seid. Warum? Es ist euer begrenzter Glaube, ein Irrglaube, der euch hindert, vorwärts zu schreiten. Nicht Ich habe euch der Begrenztheit ausgeliefert; ihr selbst habt euch in die Begrenztheit begeben und seid dann meist lange nicht mehr bereit, euch aus der Stagnation zu lösen. Erst unendlichen Lockungen aus Meiner Welt oder von Meinen geliebten Liebeskindern schenkt ihr Gehör und dann erst überdenkt ihr den Grund eurer Gebundenheit und seid bereit, ihn zu ändern.





In großen Massen macht ihr euch nun auf den Weg, weil ihr die Bedrängung fühlt, die auf euch zukommt. Es ist die Finsternis, die euch auflauert, euch für sich gewinnen will. Doch dass ihr nun die Gnade habt, Meinen Worten der Liebe zu lauschen, soll euch zeigen, dass auch die Liebe um euch wirbt und dass ihr euch von diesem Pol der Liebe angezogen fühlt. Lasst euch vom Pol der Liebe anziehen, der das Ego auflöst, der Friede und somit Glückseligkeit beschert.





Ich sage euch nochmals, dass ihr mit Mir den jetzigen Stand eures Seins verlassen und Meinem Lichte und neuen Erkenntnissen entgegengehen könnt. Voraussetzung ist das Vertrauen und die Liebe zu Mir. Wisst, Ich begnüge Mich nicht mit Mittelmäßigkeit; Ich beanspruche mehr als nur 50% eures Interesses. Ihr müsst Mir unbedingt mehr Interesse einräumen, denn sonst kann Ich nicht wirken. Und mit jedem Prozent eurer Hingabe mehr kann Ich auch durch euch mehr Gnaden- und Segensströme ausgießen, mehr für und an euch tun und ebenso an euer Umgebung und somit an der Welt.





Lasst euch erweichen zu fähigen Formen, durch die Ich Meine grenzenlose Liebe ausschütten kann. Dünkt euch nicht zu gering, denn damit wertet ihr Mein Wirken durch euch herab und glaubt somit auch nicht, dass ihr Kinder der Liebe seid, durch die Ich wirke. Und Ich sage euch: Das ist Unglaube! Ihr traut Mir dann nicht zu, dass Ich durch euch zu wirken vermag. Ich kann dann auch nichts tun an euch, wenn ihr euch gegen Mich sperrt, Mir nicht vertraut, Mir nicht glaubt, dass Ich allmächtig bin und alles zu tun vermag. Ja, das ist Unglaube, und der bindet euch.





Geliebte, so lasst Mich mit Meiner Sehnsucht nicht allein. Ihr kennt doch die Gefühle, nicht wiedergeliebt zu werden von denen, von denen ihr Verstehen und Angenommensein erwartet. Und so ergeht es Mir, der Ich nichts anderes will, als euch Freiheit, Freude, Friede zu schenken





Geliebte, die ihr euch sehnt aber nicht wisst, wo eure Sehnsucht Erlösung findet: Hört in euch! Dort bin Ich zugegen. Da ist das Zentrum, das Ich bin, das euch so unruhig macht, euch zum Leben führen will. Lasst die Welt um euch herum ihren Gang weitergehen. Doch ihr, die ihr jetzt erwacht seid, führt aus, was euch so deutlich in euch gesagt wird. Und ihr werdet merken, dass gerade das, was ihr - in Meinem Namen vollbringt _- euch Frieden, Ruhe und Gelassenheit schenkt. 





Ihr werdet es mehr und mehr verspüren, welche Liebe euch erwartet. Ihr werdet dieser Meiner Liebe überall begegnen in den vielen Formen Meines Seins, und euer Herz wird ob der Wärme und Wonne voll Beglückung sein. Ihr werdet mit dieser Liebesbeglückung so bereichert sein, dass ihr die Angriffe der Dunkelheit ertragen könnt. Ihr werdet die Widerwärtigkeiten, die man euch antun wird, erdulden können.





Und ihr Seelen, die ihr keinen irdischen Leib mehr habt, ihr werdet reifen und wachsen und könnt dann euren irdischen Geschwistern Hilfe sein und mit ihnen an den Seelen derer wirken, die noch nicht den Heimweg gefunden haben. Ja, euch alle, die Ich heute schulte, euch habe Ich berufen, an dieser bevorstehenden Erlösungswelle aktivst mitzuwirken. 
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Ich sprach zu euch die Worte: „.. und ihr werdet noch Größeres vollbringen, als Ich jetzt tue ...“ Diese Worte gebe Ich in diesen jetzigen Zeiten nicht umsonst wieder in euer Innerstes. Ihr müsst euch mit der Tatsache des zukünftigen Geschehens auseinandersetzen und euch der Tragweite der künftigen Situation im klaren sein. Ihr wisst doch, dass wer Mein Jünger sein will, Mir auch nachfolgen muss. 





Überdenkt diese neue Dimensionsstufe. Ihr müsst aus dieser jetzigen Menschenstufe herauswachsen und zu dem Leben finden, zu dem auch Ich Mich durchringen musste. Ihr werdet gefordert sein in Gedanken, Worten und Werken. Ihr sollt zum Menschenfischer werden. 





Ich fordere euch auf, euer Leben mit dem Meinen zu vergleichen. Ihr könnt euch denken, dass Ich ein Leben voll der Reinheit, der Disziplin und Selbstbeherrschung, ja voll der Konzentration und Bewusstseinsfülle führte. Ich habe Mich nicht gehen lassen. Ich war da, wo man Mich brauchte. Ich war darauf bedacht, Hoffnung und Hilfe zu bringen, Not zu lindern, Beispiel zu geben. 





Aus unzähligen Augen blickte man Mich an, taxierte Mich, zerriss man Mich wort- und gedankenmäßig förmlich in kleinste Stücke, um Mich zu ergründen. Die einen Menschen waren voller Hass gegen Mich, weil Ich ihnen ein Spiegel war, der ihnen ihren wahren Charakter zeigte. Sie erkannten in Mir das wahre Menschenbild und sie konnten durch Mich ihre Zerrissenheit erkennen. Die Menschen guten Willens bekamen nicht genug von Mir und waren Mir hörig. Doch auch ihre Zuneigungen waren teils noch sehr unbeständig. Ich konnte Mich an dieser Liebe nicht so erlaben, dass Ich darüber Meinen wahren Auftrag vergaß. 





Ich war auf der Wanderschaft, um aufzuspüren, was noch lebensfähig war und dies mit neuen Energien zu versehen. Es gab kein Ergötzen, kein Rasten. Große Sehnsucht trieb Mich Meinem großen Ziel entgegen, Meiner totalen Hingabe, um in diesem Akt die Gebundenheit der Seelen an die Erde aufzuheben und dadurch die Erlösung zu bewirken und die Rückkehr in die geistige Heimat zu ermöglichen.





So mancher von euch fragt sich immer wieder nach ‚seiner’ Aufgabe. Wisst ihr nun, was eure Aufgabe in der nahen Zukunft sein wird? Und könnt ihr euch nun denken, dass eure Gegenwart dazu da ist, um für die Zukunft Vorbereitung zu treffen? 


Lest doch einmal in der Bibel! War Ich nicht vor Meiner Aussendung in der häuslichen Stille und anschließend 40 Tage in der Wüste? Seht, und so seid auch ihr noch in der Vorbereitung, in der häuslichen Abgeschiedenheit. Und es werden auch für euch diese Wüstentage, die Intensiv-Vorbereitung folgen, auf dass ihr bereitet seid, so auf der Erde zu wirken, wie Ich es ehemals tat.





Richtet euer Sinnen auf diesen Gottesdienst, den ihr jetzt ganz klar vor euch seht. Ich sprach deutlich, auf dass ihr über eure zukünftige Aufgabe Gewissheit habt. Und mit dieser Gewissheit ist nun selbstverständlich auch eure Verantwortung gewachsen, eure Entscheidung noch mehr gefordert. Ihr wisst nun, worauf ihr euch vorbereiten müsst, was eures Lebens Ziel ist, was Ich von euch wünsche, und was die Welt von euch erhalten wird – falls ihr Mir nachfolgt, falls ihr durchhaltet.





Auf euch setze Ich Meine Hoffnung und bitte euch, Mich und eure vielen hilflosen Geschwister nicht zu enttäuschen. Reift zu dieser Reinheit und Selbstlosigkeit heran, die es Mir ermöglicht, euch als Mein leuchtendes Aushängeschild auszustatten und wirken zu lassen.





Nehmt in euch das Bild dieser Pflanze auf, dieser Primel, aus deren zum Teil blühenden und zum Teil schon verblühten Pracht ein neuer Trieb nach oben drängt, immer höher drängt und sich dann über dem Blütenrund eine neue Blütenvielfalt ergießt. Es sieht aus wie eine neue Seinsebene, eine neue Basis für neues Werden; eine Art Schirm, der sich schützend über der unteren Blütenpracht ausbreitet.





In ähnlicher Weise wird das neue Leben erstehen. Es wird aus dem gewohnten Rahmen ausbrechen und sich hoch über dem jetzigen Zustand erheben in einer Vielfalt, die jetzt noch nicht für euch begreifbar ist. Das Leben in dieser bisherigen Form wird sich an dem neuen Leben orientieren, zu diesem paradiesisch-göttlichen Leben aufschauen. Es werden sich an diesem neuen Sein die Geister scheiden: die einen werden Ansporn erfahren, um ebenfalls einmal solch eine Höhe erfahren zu dürfen, während sich die anderen ihrer dsbzgl. Unfähigkeit bewusst sind und voll Hass jene bekämpfen werden, die zu solcher Form - mit Meiner Hilfe - gefunden haben.





Keine Seele wird ohne die ureigenste Entscheidung eine Richtung einschlagen können. Eine jede wird Farbe bekennen und ihren Zustand offenbaren. Groß wird das Erstauen und das Entsetzen sein, wenn das große Erkennen eintritt und offenbar wird, was hinter so vielen Masken und Mäntelchen verborgen war. Dann wird selbst das bisher Verborgenste zutage treten und auf seine Belastbarkeit geprüft.





In jenen Tagen werde Ich Meinen getreuen Kindern mehr denn je zur Seite stehen. Sie werden gestärkt, geführt und unterstützt. Sie erhalten Gnaden- und Segensströme und dürfen sich ihrer Gotteskindschaft erfreuen, die sich offenbaren wird. Trost, Wonne und Geborgenheit wird den Chaoszustand auf der alten Erde erhellen und die lichten Seelen aus dieser vergänglichen Atmosphäre hinaus- und in den lichten Paradiesesbereich hineinführen. Große Freude wird sein bei denen, die durch Mein Gnadenmeer hindurchgehen dürfen.





Jeden Tag erwarten euch Hiobsbotschaften. Sie sind für viele zur Normalität geworden, über die man sich keinerlei Gedanken mehr macht. Oder doch? Ihr bemerkt, dass euer Kontakt auch untereinander immer mehr ins Schwimmen gerät. Selbst zu den Menschen, zu denen ihr innigste Liebe empfindet und die ihr liebt, verehrt, zu denen habt ihr kaum noch eine Verbindung. Derzeit könnt ihr auch nur noch ganz selten euer Innerstes öffnen, um euch ehrlichst mitzuteilen, auszutauschen.





Seht, das alles wird wiederkommen, wenn ihr durch die Tore der Reifung gegangen seid. Derzeit müsst ihr jedoch alleine bekennen, dass ihr - Mich suchend und liebend - bereit seid, alles Irdische und Menschliche um Meinetwegen aufzugeben und Mir nachzufolgen. Ihr wisst: ‚Wer Vater, Mutter, Geschwister, Freunde etc. mehr liebt als Mich, der ist Meiner nicht wert’. Diese  Worte haben in allen Ewigkeiten Gültigkeit!





Gürtet euch und macht euch erneut auf den Weg, denn das Ziel ist noch nicht erreicht.  Der Glaube an Mich, das Vertrauen und die Liebe stehen euch bei und werden eure Entscheidung leicht machen. So säumt nicht, denn Mein Reich ist nahe. Ihr solltet es noch gefunden haben, ehe die Gezeitenwende eintritt.


Bleibt in Meiner Liebe, auf dass Ich an euch in reichster Fülle wirken kann. Versenkt euch in Mir und haltet Kontakt zu Mir. Und es wird sich Mein Wort an euch erfüllen, das da heißt: „ ... und sie werden noch größere Werke vollbringen, als Ich...“





Betet für eure Geschwister, für alle Seelen, besonders auch für die hilflosesten, für die entleibten Seelen. Sie alle sind voll der Ungewissheit – aber auch voll drängender Unruhe. Sie wissen, dass Gewaltiges auf sie, auf ihre Sphäre zukommt. Sie leiden sehr - ob ihres Wissens - mehr als ihr, denn wer von euch Lebenden will schon von dem Kommenden wissen? Ihr wollt doch großteils noch euer Ich voll genießen.





�





Dem Kalender nach ist es Frühling geworden. Gezeitenwechsel. Eine neue Epoche hat im Kleinen begonnen - und stückchenweise, sekundenweise ist sie bereits wieder Vergangenheit. In ununterbrochener Folge ist ein Entstehen und Vergehen im Gang.





Seht, so wie es im Kleinen ist, so geschieht es auch im Großen. Alles Leben ist ununterbrochen in Veränderung. Jeder Planet, jedes Wesen, jedes kleinste Atom muss sich diesen steten Veränderungen hingeben.





Das ist das Leben, und das Leben bin Ich! Das Leben passt sich der Veränderung an. Da ihr Leben seid, bestimmt ihr selbst, welche Richtung ihr diesem Leben gebt. Mit der ständigen Veränderung allen Lebens, der unzähligen Atome und allen Lebewesen verändert sich auch die Umwelt, denn sie wird aus dem Gedankengut des Lebenden gezeugt. So wundert euch nicht, dass Umwälzungen sichtbar werden, wie ihr sie noch nie erlebt habt.





Ihr sollt lernen, Mich in jeder Situation zu verstehen - ob ihr euch gerade wohl fühlt oder unwohl. Behaltet den Kontakt zu Mir stets bei. Gerade auch in Notzeiten erkennt ihr Meine Liebe und Hilfe am besten. Seht, in Zeiten der Hilflosigkeit werdet ihr am leichtesten demütig, was die Voraussetzung dafür ist, dass der starke VATER Seine schwachen Geschöpfe mit Seiner Gnadenkraft trägt, an ihnen Seine Liebe kundtut.





Geliebte, die Vorbereitungszeit auf die künftige große Auferstehung hört noch nicht auf. Sie dauert noch an. Seid weiterhin auf der Hut vor der Gleichgültigkeit. Viele Meiner Kinder haben sich Mir entfremdet, weil angeblich doch nichts ‚los’ war und ‚sein wird’, wie sie meinen. 





Ich frage euch: „Muss Ich jedem Wunsch Meiner Kinder entsprechen? Wäre es nicht besser, wenn jeder von euch Meinen bescheidenen Wünschen nach Liebe und Harmonie nachkommt? Erkennt ihr Mich als den höchsten GOTT, dem ihr Liebe und Ehre entgegenbringt und der euch dann begnadigend entgegenkommt und euch in die Heimat zurückführt?
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Ich lege Meine Ruhe und Meinen Frieden in euch. Doch es liegt an euch, ob ihr Meine Gaben annehmt oder nicht. Die Unruhen werden immer stärker. Überall brodelt es und bringt die  Emotionen zum Überschäumen. Überall muss die Entscheidung über Tod und Leben fallen. Doch das wissen die Menschen zumeist nicht. Sie fühlen nur Unzufriedenheit, Unsicherheit, Verständnislosigkeit. Sie werden gelebt. Sie sind sich nicht richtig klar, was für eine Rolle sie spielen und warum. Sie haben keine Ahnung mehr, dass der Erdenweg durchlitten werden muss, um aus seinem Bannkreis heraus und in höhere Dimensionen hineinzugelangen.





Meine große Sehnsucht gilt euch. Ihr, Meine Kinder, seid Mir alles. Ich trachte danach, euch erneut für Mich zu erwärmen. Wisst, dass Ich euer  Pulsschlag bin, jede eurer Bewegung, dass Ich euch beatme und durchdringe bis ins kleinst Atom. Diese Tatsache ist euch weitgehendst unbekannt geworden. Auch wisst ihr zumeist nicht mehr, was Recht oder Unrecht ist. Statt Mitgefühl ist Gleichgültigkeit euer Begleiter, statt Liebesfähigkeit erfüllt euch Unwissenheit und Leere.





Ich suche die Menschen, deren Liebe zu Mir groß ist und noch mehr wachsen möchte. Ist eure Religiösität schon so erstarrt, dass ihr bei dem Gedanken daran nur an ein ‚Muss’ denkt, dass ihr nur widerwillig den Empfehlungen folgt, dass euch die Pflicht lähmt und ihr deshalb in der Pflichtlosigkeit verbleibt?. Oder ist nicht Liebe eine freiwillige Regung, die alles liebend tut und dem Zwanghaften entbunden ist? 





Werdet frei in euren Entscheidungen, sonst werdet ihr stets Gebundene bleiben.





So werdet frei in euren Entscheidungen, in euren Bedürfnissen, euren Taten, euren Gesprächen, d.h. frei von Schlagworten, vom ‚man’, von der Masse. Werdet frei von den Menschen,  deren Meinungen und Erwartungen. Ihr bestimmt euer Leben. Ihr dürft euch nicht so willenlos umherschieben lassen.





Wenn ihr Mich liebt, dann seid ihr immer mit Mir in Kontakt. Ich rufe euch mit aller Innigkeit auf, Mir nachzufolgen. Kommt zu Mir, bleibt Mir nahe, nehmt Mich an und lasst Mich durch euch wirken.
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Eure Aktivität ist kein Grund, von Mir fern zu sein. Es gibt immer wieder Momente, in denen eure Gedanken bei Mir sein könnten. Schon eine kurze Sekunde mit Mir vereint ist ein großer Moment, der euch Gnade und Segen bringt.





Ich weiß um euch und um alle eure Probleme. Ich weiß um eure Wankelmütigkeit, um alle eure Schwächen. Und trotzdem liebe Ich euch über alle Maßen, selbst wenn ihr Mich vergäßet. Wisst, ihr seid noch nicht reif zur unpersönlichen, selbstlosen Liebe, die frei ist und allem Sein Freiheit gewährt.





Wenn ihr noch laufend kritisiert, wenn ihr unzufrieden seid, wenn andere Wünsche realisiert werden und nicht die euren, dann ist euer Ego größer als eure Liebe. So gebt eure Nächsten frei, gebt sie Mir zu Meiner Führung. Auch wenn sie eine gewisse Zeit in ‚ihrer Freiheit’ führungslos scheinen oder Dinge tun, die ihr als unsinnig bezeichnet oder als hinderlich auf dem Weg zu Mir, so ist diese Zeit notwendig, um eigenständig entscheiden zu lernen, ob der Weg der taumelnden Unsicherheiten oder der Weg an Meiner Hand und unter Meiner Führung wertvoller ist. Seht daran, dass jedes Wesen diese Entscheidungen selbst treffen muss. Ihr würdet diese Vater-Kind-Beziehungen nur stören, wenn ihr euch durch mahnende Worte immer wieder einmischt.





Wenn ihr Meine Liebe lebt, werdet ihr auch die Selbstlosigkeit der Liebe leben.


Sie wird euch genügen, denn mit ihr habt ihr alles, habt ihr Mich.


Ich bin so glücklich, dass ihr diese Worte versteht. Lebt sie, so gut ihr es vermögt.
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Meinen Frieden gebe Ich euch! Ihr habt ihn so nötig. Ihr, die ihr schon so viel von Mir gehört habt, habt dennoch oft wenig des Friedens in euch. Ihr seid unstet, hetzt euch ab, lasst euch schieben, macht so vieles, worum euch die Welt bittet. Ihr fühlt euch dadurch so oft ausgelaugt. Doch tut ihr etwas dagegen? Wenig. Alles bleibt beim Alten. Ihr erwartet Meine Kraft, und so ihr sie habt, gebt ihr sie gedankenlos in alle Richtungen weiter. Oft seid ihr dann zu erschöpft, um euch das Fehlende wiederum von Mir zu erbitten.





Ihr gebt so oft vor, lieben zu können. Doch liebt ihr zumeist nur einen winzigen Aspekt. Ist das Liebe? Ist es nicht nur ein Bruchteil von einer Liebesahnung? Genau so wenig, wie ein Punkt bereits das Schreibenkönnen ausdrückt, genau so wenig kann man von Liebenkönnen sprechen, wenn nur eine Winzigkeit davon in eurem Leben beinhaltet ist. Wenn ihr viele Wesenheiten, Begebenheiten und Umstände nicht liebt, ist dieser kleine positive Zustand gar bald überflügelt.





Ich belohne jeden Liebesversuch, den ihr unternehmt. Strengt euch nach euren Möglichkeiten noch mehr an. Ich helfe euch doch. Überwindet euer kleines Ich und lernt vergessen, was war, was euch wehe tat und noch immer tut, was ihr als Prüfung von Mir auferlegt bekamt und auch durchzustehen habt, um frei von einer solchen Situation zu werden.


Ihr seid wie Wachs in Meinen Händen! Wenn Ich euch entzünde, dann entbrennt, leuchtet und erwärmt ihr, seid ihr hell und licht, ein Anziehungspunkt für alles, das in der Finsternis lebt. Wen Ich entzünden werde, der wird noch mehr beachtet werden als bisher, der wird von sich, seinem Glauben, seiner Glaubhaftigkeit und seiner Menschlichkeit Zeugnis ablegen müssen. Die menschlichen Geschwister werden die von Mir Entzündeten annehmen oder abweisen.





Wie freue Ich Mich auf euch! Seid nicht ängstlich! Ich vermag alles für euch zu tun. Eure Mängel kann Ich ausgleichen, eure Sorgen mittragen, eure Liebe vermehren. Ihr werdet weiterwachsen mit und in Mir, und so werdet ihr auch niemals total überfordert sein. Auch eure Zeiteinteilung liegt dann in Meinen Händen. Kommt, Meine Geliebten! Ich bereite euch für Mich. Ich lehre euch nun persönlich - nach Meinem Liebewillen. 
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Ich habe auf euch gewartet. Ich warte ja immerzu auf euch. Ich rief euch, und Ich freue Mich sehr, dass ihr Meinem Ruf gefolgt seid. Ich habe euch so vieles zu sagen. Freut euch auf diese Stunden mit Mir, denn es sind gewaltige Stunden, die euer Leben verändern werden. 





Ihr werdet Mich nun immer deutlicher spüren. Es ist Mein Wunsch, dass ihr ganz nahe zu Mir kommt. Lasst die Welt laufen. Sie bringt euch nichts mehr. Schaut, auch eure Geschwister müssen ihren Weg gehen, und ihr könnt sie nur ganz begrenzt beeinflussen.





Knurrt doch nicht über die kleine Unpässlichkeit. Ihr wisst ja nicht, was stärkste Schmerzen sind. Ich habe euch bisher vieles erspart, wofür ihr Mir dankbar sein sollt. Die bevorstehende Zeit wird voll der Schmerzen sein, und ihr sollt Mir helfen, diese Schmerzen zu lindern. Doch dafür müsst ihr auch bereit sein, Leid auf euch zu nehmen. 





Wisst, ihr werdet nicht mehr an Leid aufgebürdet bekommen, als ihr auch wirklich ertragen könnt. Wenn wir eins sein werden, dann teilen wir auch alles: Freud und Leid.





Ihr seid oft angespannt. Wenn ihr Mich mehr in eure Tätigkeit hineinnehmt, dann geht euch so manches leichter von der Hand. An euch muss noch etliches umgeändert werden. Doch dafür sorge Ich. Schenkt Mir nur eure innigste Liebe, euer felsenfestes Vertrauen, eure innigste Sehnsucht!
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Ich habe euch zusammengeführt. Was Ich führe, das ist voll der Gnade und voll des Segens. Wisst euch getragen von Meiner Liebe und geht den Weg weiter, den ihr mit freiem Willen entschlossen habt, mit Mir zu gehen. Öffnet euch für Meine Gaben, für Meine Schulungen. Es ist notwendig, dass ihr bereitet seid, wenn Ich euch brauche, wenn ihr in Meinem Namen und Auftrag wirken sollt bzw. wenn Ich durch euch wirken werde.





Überall ist schon der Frühling erwacht, und so soll auch in euch Frühling werden. Das heißt, dass das, was in euch als Same gelegt ist, nun zum Erblühen gelangen soll. Es wird über euch hinauswachsen und dadurch auch die Welt erfreuen, ihr neue Hoffnung schenken, ihr Licht bringen, ihre Wunden heilen und  ihr Frieden bescheren. Ich bin euch ganz nahe und helfe euch beim Aufbrechen und Erblühen in Meinem Geist. Mein Geist wird die Nahrung sein, die euch mit Meiner göttlichen Fülle nährt, stärkt, erleuchtet und erkennen lässt.





Ich danke euch, dass ihr Mir heute getreulich gefolgt seid. Seid auch gewillt, weiterhin den Weg zu Mir in großer Selbstlosigkeit zu gehen. Ihr werdet Meinen Schutz und Segen auf euren Wegen allezeit erhalten und sollt euch niemals fürchten - egal, was auf euch zukommt.
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